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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 3
29. März 2019

Änderungen 
vorbehalten

05.04. 15:00 Baby- und Kinderbasar,  
Sporthalle Alte Reichenbacher Straße

05.04. 18:00 Musical: „Josef and the Technicolor Dreamcoat“ mit der 
Jugendkantorei Kleinmachnow und dem Instrumentalensem-
ble, Stadtkirche St. Jakobi

05.04. 19:00 Informationsveranstaltung: „Radon – ein unterschätztes 
Problem“ mit Baubiologe Rüdiger Weis, Zoephelsches Haus

06.04. 08:00 7. E-Mobil-Treffen im Vogtland,  
Gelände der Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH

06.04. 10:00 Baby- und Kinderbasar,  
Sporthalle Alte Reichenbacher Straße

06.04. 14:00 Skat-Turnier des Heimatvereins Posseck,  
Hager-Scheune Posseck

07.04. 16:30 Frühlingskonzert des Vogtlandchores „Vocapella“,  
Katharinenkirche

07.04. 18:00 Passionsandacht mit Orgelmusik, Stadtkirche St. Jakobi
08.04. 14:30 Osterbasteln in der Kinderbibliothek  

„Schmuck für Strauß und Fenster“, Zoephelsches Haus
09.04. 11:00 Eröffnung der Ausstellung „Das Bier der Welt“,  

Zoephelsches Haus
10.04. 13:00 Klöppelnachmittag mit der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
10.04. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson: Patientengespräch mit  

Frau Dr. Eckelmann, Cafeteria der Wohnanlage  
„An der Katharinenkirche“

11.04. 19:00 Vortrag: „Schön verpackt - um welchen Preis?“ mit  
Anna Mönig, Zoephelsches Haus

12.04. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
13.04. 14:00 Ostern beim Kleintierzuchtverein Tiefenbrunn,  

Vereinsheim „Zur alten Schule“ Pabstleithen
13.04. 18:00 Passionsandacht mit Orgelmusik, Stadtkirche St. Jakobi
13.04. 18:00 kulinarisch - musikalischer Abend,  

Voigtsberger Schlossstube
13.04. 19:00 Frühlingstanz, Gärtnerei und Baumschule Tröltzsch
14.04. 11:00 14. Oelsnitzer Ostermarkt, Marktplatz
14.04. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
14.04. 15:00 Aufstellen der Osterkrone auf dem Osterbrunnen,  

Dorfplatz Posseck
24.04. 13:00 Klöppelnachmittag mit der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
25.04. 19:30 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“
26.04. 19:00 Lesung im Rahmen der „8. Vogtländischen Mundarttage“, 

Zoephelsches Haus
26.04. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
27.04. 20:00 4. Oelsnitzer Kneipennacht u.a. mit „Mac Style“ in der  

„Altdeutschen Bierstube“, Stadtgebiet

Terminvorschau für Mai
01.05. 10:00 Traditionelles Maibaumstellen mit den Oldtimern des  

Vogtländischen Oldtimerclubs und der Stadtkapelle  
Oelsnitz/Vogtl. e.V., Marktplatz

01.05. 14:00 Maibaumaufstellen, Dorfplatz Posseck
01.05. 14:00 Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Triebel, 

Feuerwehrhaus Triebel
11.05. 10:00 Musikschulfest mit Instrumentenkarussell,  

Musikschule Oelsnitz
12.05. 15:00 Frühlingskonzert der Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V., 

Sprach- und Kommunikationszentrum
12.05. 15:00 Muttertagskonzert: Zwickauer Kaffeehausmusikanten, 

Schloß Voigtsberg

Sperkentipp im April
Frühlingshaftes zum Ostermarkt

Vierzehnte Auflage startet am 14. April auf dem  
Marktplatz in Oelsnitz/Vogtl.

Der mittlerweile vierzehnte Oelsnitzer Ostermarkt, traditionell eine 
Woche vor den Feiertagen startend, wird in diesem Jahr am Sonntag, 
dem 14. April, ab 11:00 Uhr seine Tore öffnen. Bis 17:00 Uhr erwar-
tet dabei die Besucher nicht nur ein frühlingshaftes Markttreiben, 
mit allem rund um die schönste Saison im Jahr, sondern auch ein 
durchaus gelungener musikalischer Start in den Frühling. Die Eröff-
nung bestreitet die Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V., während im 
Nachmittagsprogramm die Mannen der „Dixieland-Six Jazzband“ 
mit Swing- und Dixiemusik aufspielen. Für die Kleinsten ist zudem 
der kleine Streichelzoo geplant, hier werden sicherlich vor allem die 
süßen Kaninchen die Steppkes erfreuen. Erneut wird der Oelsnitzer 
„Sperkenhoppel“ so manche Leckerei an die Besucher verteilen, 
während es natürlich wieder Bastelstände und zahlreiche Mit-Mach-
Angebote der Oelsnitzer Vereine und des Mehrgenerationenhauses 
gibt. Gerade auch für Gartenbesitzer sind die speziellen Themen-
stände zur kommenden Gartensaison sicherlich interessant. Beim 
beliebten Publikumsspiel rund um die „Eier und der Hase“ warten 
darüber hinaus tolle Preise auf die Besucher. Weitere Informationen 
zum Markt und allen Aktionen sind unter www.oelsnitz.de erhältlich.
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Herzlichen Glückwunsch im April
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (154)

Als „Oelsnitzer Turnvater“ ist der am 22. Februar vor 25 Jahren ge-
storbene Alfred Ahnert in die Geschichte der Stadt eingegangen. 
Geboren am 2. Dezember 1901, begann er mit 16 Jahren mit dem 
Turnen, gewann Wettkämpfe, ob in Altmittweida oder Oelsnitz. Sein 
Name taucht in der Festschrift zum 50-jäh-
rigen Bestehen des Oelsnitzer Turnvereins 
„Gut Heil“ 1932 als Mädchenturnwart auf. 
Im Nationalsozialismus und der Zeit des 
Zweiten Weltkrieges war die Tätigkeit des 
Turners und Übungsleiters unterbrochen 
– dafür sorgte nicht zuletzt das Verbot von 
Sportvereinen, die nicht Mitglied im Na-
tionalsozialistischen Reichsbund für Lei-
besübungen waren. Nach Kriegsende und 
dem Beginn einer neuen Sportbewegung 
war Alfred Ahnert in Oelsnitz an namhafter Stelle wieder dabei. Er war 
als Turner, Übungsleiter und Kampfrichter tätig, leitete in den 1950-
er Jahren auch einen Spielmannszug. Als im April 1950 die Fußballer 
der Betriebssportgemeinschaft „Halbmond“ mit Wettkampfspielen 
begannen, fungierte Alfred Ahnert als Trainer und war so auch einer 
der Pioniere, die den Aufbau einer eigenen Halbmond-Mannschaft 
forcierten. Begonnen wurde in der Kreisklasse - in die Zeit von Ahnert 
als Übungsleiter fiel die Angliederung der Fußballer der Oelsnitzer 
Volkspolizei, bevor sich Anfang Oktober 1952 die Fußballsektionen 
der Betriebssportgemeinschaften „Traktor“ und „Fortschritt Oelsnitz“ 
vereinigten. Viel Einsatz steckte er in das Oelsnitzer Kinderturnen in 
der Betriebssportgemeinschaft „Halbmond“, später Betriebssportge-
meinschaft „Fortschritt Oelsnitz“. Die Sektion Turnen entstand 1949, 
gut 200 Kinder betätigten sich sportlich. An jedem Samstagnachmit-
tag, ohne Unterbrechung mehr als 30 Jahre, vermittelte Ahnert zusam-
men mit Helferinnen und Helfern in der Turnhalle Alte Reichenbacher 
Straße Kinder das Einmaleins des Turnens. Das knüpfte an die Zei-
ten des Turnvereins „Gut Heil“ an, denn hier wurden Kinder im Alter 
von vier bis 14 Jahren betreut. Die Anfänge, Kinder für das Turnen zu 
begeistern, wurden dabei bereits im Kindergarten unternommen. 
Ab 1951, mit Gründung der Betriebssportgemeinschaft „Fortschritt“, 
stiegen die Turner auch in den Wettkampfbetrieb ein. Dabei gab es 
Erfolge für Geräteturner auf DDR-, Bezirks- und Kreisebene. Im Jahr 
1955 wurde Oelsnitz Stützpunkt der Kinder- und Jugendsportschule 
Karl-Marx-Stadt. Den Stützpunkt leitete Walter Sörgel, verantwort-
licher Trainer war Alfred Ahnert. 1956 richtete Oelsnitz unter freiem 
Himmel im heutigen Stadion (damals Philipp-Müller-Kampfbahn) die 
DDR-Meisterschaften im Geräteturnen aus.  Ahnert widmete sich auch 
der Bewegung aktiver Senioren – für die Senioren im altersgerechten 
Wohnen wirkte er nicht zuletzt hier auch durch das eigene Vorbild. Alf-
red Ahnert betreute in den 1970-er Jahren den Trainingsstützpunkt der 
Oelsnitzer Turnerinnen und schuf somit eine Basis dafür, dass einige 
zum SC Karl-Marx-Stadt wechseln oder eine Berufslaufbahn als Sport-
pädagoge einschlagen konnten. Weil geeignete Übungsmöglichkei-
ten fehlten, wurde das Oelsnitzer Turn-Trainingszentrum 1976 aufge-
löst. 1984 erhielt er die Ehrenplakette des Deutschen Turnverbandes 
der DDR. Selbst als Ahnert die 90 überschritten hatte, war er noch in 
der Turnhalle, um seinen Freund und Weggefährten, den Oelsnitzer 
Altersturner Karl Schneider (1903 bis 1996) auf das GuthsMuths-Seni-
orenturnen in Freyburg an der Unstrut vorzubereiten. Ronny Hager
Quellen:
Brückner, Ekkehard (2004): Alfred Ahnert. In: Ronny Hager, Berühm-
te und bemerkenswerte Oelsnitzer. Voigtsberger Museumsreihe 
Band 5 – Oktober 2004, S. 14.
Gräf, Lenie/Thomas Gräf (1999): Turnen/Gymnastik. In: Thomas Gräf, 
Festschrift 50 Jahre TSV Oelsnitz. Herausgegeben vom TSV Oelsnitz. 
Oelsnitz: Druckerei Lupart, S. 53 – 56.
Kneusel (1981): Kneusel (1981): Alfred Ahnert – mit 80 Jahren jung 
geblieben für den Sport. Freie Presse Oelsnitz vom 2. Dezember 1981.
Ohne Autor (1984): Ehrenplakette für Sportfreund Alfred Ahnert. 
Noch immer ist der 84-jährige Sportler aktiv. Freie Presse Oelsnitz 
vom 22. März 1984.

zum 95. Geburtstag
Günther, Anni
zum 90. Geburtstag
Bley, Rudolf
Wendler, Vroni
Klinger, Silvia
zum 85. Geburtstag
Liebe, Luise
Heinzmann, Gertrud
Umlawski, Herbert
Dutschmann, Werner
Paul, Gertraude
zum 80. Geburtstag
Niemann, Isolde
Uhlmann, Siegfried

Angermann, Helmut
Brückner, Wolfgang
Pasoski, Gjuro
Rödel, Renate
Sünderhauf, Renate
Wild, Hilka
Müller, Horst
zum 75. Geburtstag
Mädler, Jürgen
Teichert, Doris
Brieschke, Horst
Lehmann, Gitta
Schruth, Karin
Hoyer, Dieter
Müller, Waldemar
Schmidt, Ursula
Prosche, Christine
Unger, Wolfgang
Mueller, Heide
Wolff, Ursula
Schürz, Gerd
Teichert, Günter
Martin, Eva-Maria

Doyé, Helga
Bergner, Walter
Botzler, Gisela
Dölz, Christa
zum 70. Geburtstag
Seifert, Renate
Becker, Werner
Kuhnert, Renate
Höfer, Gisela
Koschan, Dieter
Quensel, Margit
Schubert, Gudrun
Müller, Kurt
Pleil, Wolfgang
Popp, Hans
Strobel, Renate
Heckel, Christine
Bardtenschlager, 
Thomas
Glaubke, Gerhard
Hertwig, Carla

zum 80. Geburtstag
Pfretzschner, Edgar

zum 75. Geburtstag
Vacek, Otto

zum 70. Geburtstag
Gebhardt, Reiner

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 90. Geburtstag
Gerber, Gerda
zum 85. Geburtstag
Fuchs, Otto

zum 75. Geburtstag
Knoll, Heidemarie

zum 70. Geburtstag
Sommer, Elke

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

zum 85. Geburtstag
Zöphel, Paul

zum 75. Geburtstag
Huster, Werner

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE DER AUSSCHÜSSE

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 20. Februar 2019 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2019/015
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Leistungen zur Stra-
ßeninstandsetzung/Straßenunterhaltung in Oelsnitz/Vogtl. und de-
ren Gemeinden für ein weiteres Jahr an den Straßenbauhandwerks-
betrieb HHS Riedl, Am Anger 7 in 08626 Adorf OT Leubetha, mit einer 
Auftragssumme von 105.000,00 EUR zu vergeben.  
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen  /  0 Nein-Stimmen  /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/016
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen bezüglich Freianlagen für die Leistungsphasen 1-3 
sowie 5-9 nach HOAI zum Vorhaben „Erweiterung und Sanierung der 
KITA Sperkennest“ - Außenanlagen BA 2 einschl. Parkplatz an das 
Ingenieurbüro LSP GbR aus Oelsnitz/Vogtl. in Höhe von 52.348,85 
EUR brutto.
Abstimmungsergebnis:
12 Ja-Stimmen  /  0 Nein-Stimmen  /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/017
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Projektsteuerungs-
leistungen für den Abbruch der Industriebrache „Halbmond Teppich-
werke“ in Oelsnitz/Vogtl. mit Herstellung der Erschließung zur Ent-
wicklung derselben zu einem Gewerbegebiet mit einer Summe von 
186.799,83 EUR an die Planungsgesellschaft für Bauwesen Knüpfer 
mbH, Am Jahnteich 7, 08606 Oelsnitz/Vogtl. zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen  /  0 Nein-Stimmen  /  3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/018
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Leistungen der Ob-
jektplanung Freianlagen für den Abbruch der Industriebrache „Halb-
mond Teppichwerke“ in Oelsnitz/Vogtl. mit Herstellung der Erschlie-
ßung zur Entwicklung derselben zu einem Gewerbegebiet mit einer 
Summe von 42.519,31 EUR an das Ingenieurbüro Ralf Bräunel, Alte 
Straßberger Straße 78, 08527 Plauen - Straßberg zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen  /  0 Nein-Stimmen  /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2019/019
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Planungsleistun-
gen der Technischen Ausrüstung (Straßenbeleuchtung) für den Ab-
bruch der Industriebrache „Halbmond Teppichwerke“ in Oelsnitz/
Vogtl. mit Herstellung der Erschließung zur Entwicklung derselben zu 
einem Gewerbegebiet mit einer Summe von 18.546,51 EUR an die In-
genieurgesellschaft Lachmann-Dominok mbH, Bachstraße 17, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen  /  0 Nein-Stimmen  /  1 Stimmenthaltungen
.......................................................................................................

Sanierung und Erweiterung  
des Sportlerheimes Eichigt

Vorbemerkung
Die Gemeinde Eichigt bemüht sich seit vielen Jahren, durch aktives 
Handeln die Herausforderungen der demografischen Entwicklung im 
ländlichen Raum zu bewältigen und durch geeignete Maßnahmen 
die Abwanderung der Jugend aus dem ländlichen Raum zu verhin-
dern. Ein maßgeblicher Schritt hierzu ist auch die Umsetzung des 
gegenständlichen Vorhabens, da dieses generationsübergreifend ist 
und zudem lokale und regionale Auswirkungen besitzt.
Bestandssituation
Das derzeitige Sportlerheim, welches im Jahr 1994 fertiggestellt 
wurde, wird durch den örtlichen Sportverein SV Eintracht Eichigt zur 
Aufrechterhaltung des Vereinsbetriebes und durch die Bürgerschaft 
genutzt und ist insbesondere in Bezug auf den Zuwachs an Jugend-
lichen sowie die verstärkte sonstige Nachfrage derzeit nur einge-
schränkt nutzbar. Das Gebäude weist zudem bautechnische Mängel 
auf. Weiterhin bestehen erhebliche Defizite in Bezug auf die Belange 
der Barrierefreiheit, so dass Menschen mit Behinderungen das Ge-
bäude derzeit nicht nutzen können.
Vorgesehene Maßnahmen
- Herstellung eines behindertengerechten Zugangs zum Erdge-

schoss mittels einer Rampe sowie die Vergrößerung des Eingangs-
bereiches

- Behindertengerechter Ausbau des Erdgeschosses einschließlich 
der Anordnung eines behindertengerechten WC‘s

- Erneuerung der verschlissenen und undichten Dacheindeckung
- Herstellung eines neuen Anbaus nach aktuell gültiger ENEV, wel-

cher folgende Funktionen aufweist:
• Neuschaffung eines gesonderten Vereinsraumes für die Jugend 

im Erdgeschoss
• Neuschaffung von zwei Umkleideräumen im Untergeschoss so-

wie vergrößern der bestehenden Umkleideräume zur Entspan-
nung der derzeit beengten Situation

Ausführungszeitraum
Es ist vorgesehen, die Maßnahme im Zeitraum von April 2019 bis De-
zember 2020 zu realisieren.
Finanzierung
Die Maßnahme wird nach der Richtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Umsetzung von 
LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderrichtlinie LEADER - RL LEA-
DER/2014) vom 15.12.2014 aus dem Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) gefördert. 
Diese Förderung liegt im Rahmen des Entwicklungsprogramms für 
den ländlichen Raum im Freistaat Sachsen 2014-2020. Die erforder-
lichen Eigenanteile werden durch die Gemeinde Eichigt und den SV 
Eintracht Eichigt aufgebracht.

Vollsperrung Brunnenstraße

Vom 11. März bis voraussichtlich 26. April ist die Oelsnitzer Brunnen-
straße voll gesperrt. Hier erfolgt die Erneuerung des Gas, Elektro- und 
Telefonnetzes in 2 Abschnitten. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer 
die geänderte Verkehrsführung zu beachten. 
....................................................................................................
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Öffentliche Bekanntmachung 
des Ergebnisses der Wahl zum Oberbürgermeister am Sonntag, dem 17. März 2019 in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

Der Gemeindewahlausschuss der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17. März 2019 das Wahlergebnis für 
die Oberbürgermeisterwahl entsprechend § 50 Abs. 4 KomWO ermittelt. Entsprechend § 51 KomWO wird das Wahlergebnis hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.

I.  Ergebnis der Wahl
1. Zahl der Wahlberechtigten 8.788
2. Zahl der Wähler: 4.771
3. Zahl der ungültigen Stimmen: 44
4. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 4.727
5. Zahl der für die einzelnen Bewerber abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter Reihenfolge der erreichten Stimmen zahl:

Bezeichnung des Wahlvorschlags (Name der 
Partei oder Wählervereinigung, Kurzbezeichnung/
Kennwort, bei Einzelbewerber Familienname) 

Bewerberin/Bewer-
ber (Familienname, 
Vorname)

Beruf oder  
Stand

Anschrift  
(Hauptwohnung)

Stim-
men-
zahl 

Christlich Demokratische Union Deutschlands  
(CDU)

Horn, Mario Oberbürger meister Mühlstr. 17 
08606 Oelsnitz/Vogtl.

2.898

Liberale unabhängige Bürger 
(LuB)

Buze, René Dipl.-Ing (FH) 
KFZ-Technik

Schafhäuser 13 
08606 Oelsnitz/Vogtl.

894

Bukschat Bukschat, Andreas Angestellter Bürgermeister-Todt-Str. 21 
08626 Adorf/Vogtl.

477

DIE LINKE 
DIE LINKE

Reißner, Robert Diplom Betriebswirt Kemmler Str. 48 
08527 Plauen

458

6. Als Oberbürgermeister wurde gewählt: Mario Horn

II. Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 Satz 1 des Kommunalwahlgesetzes (KomWG) Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem 
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb einer Woche nach dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen 
schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes erhoben werden.

 Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, 
der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm entsprechend § 25 Abs. 1 Satz 3 KomWG mindestens  
88 Wahlberechtigte beitreten.

Oelsnitz/Vogtl., 22.03.2019

Mario Horn
Oberbürgermeister

...........................................................................................................................................................................................................

Bewerbungen für die  
Teilnahme am Sperkenfest

Das Sperkenfest 2019 findet vom 14. Juni bis 16. Juni statt. Bis 
zum 20. Mai sind schriftliche Bewerbungen zur Teilnahme mög-
lich. Bewerben können sich Händler sowie Vereine und Firmen 
die sich aktiv zum Stadtfest präsentieren wollen. Das Anmelde-
formular ist auf der Homepage der Stadt Oelsnitz/Vogtl. unter  
https://www.oelsnitz.de/buerger/verwaltung/marktwesen.html zu 
finden. Bewerbungen richten Sie bitte an das Gewerbeamt der Stadt-
verwaltung Oelsnitz/Vogtl. - Frau Neudel.

....................................................................................................

Verkehrsrechtliche Änderungen zum Ostermarkt 
und Vorverlegung des Wochenmarktes

Aufgrund notwendiger Aufbaumaßnahmen für den Oelsnitzer Oster-
markt kommt es zu kleinen verkehrsrechtlichen Änderungen rund um 
den Marktplatz. So ist ab Freitag, dem 12. April, im Bereich hinter 
dem „Imbiss am Markt“ das Parken ab 07:00 Uhr bis Montag, dem 
15. April, unzulässig. Weiterhin ist die Stirnseite am Markt vor dem 
„DER Reisebüro Otto“ am Sonntag, dem 14. April, ab 07:00 Uhr für 
den Durchgangsverkehr gesperrt. Das Gewerbeamt der Stadtverwal-
tung Oelsnitz/Vogtl. bittet hier, auf die bestehende Beschilderung, 
besonders auf Halt- und Parkverbote rund um den Marktplatz, zu 
achten. Zudem weist das Gewerbeamt darauf hin, dass der Wochen-
markt von Freitag, dem 19. April, auf Donnerstag, den 18. April, vor-
verlegt wird. Grund hierfür ist der Karfreitag.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger  
der Stadt Oelsnitz/Vogtl. und deren Ortsteilen,

nachfolgend möchten wir Sie über die Touren der Straßenreini-
gung in der Stadt Oelsnitz und in den Ortsteilen Raasdorf, Görnitz, 
Unter- und Oberhermsgrün, Hartmannsgrün, Taltitz, Magwitz und 
Planschwitz informieren. Gereinigt wird dreimal jährlich, jeweils vier 
Wochen im Frühjahr, Sommer und im Herbst. Die Reinigung erfolgt 
in bestimmten Straßenzügen mit Aufstellung des Parkverbotes. Ent-
nehmen Sie bitte aus den nachfolgend aufgeführten Fahrstrecken 
der Straßenreinigung den Tag an dem die Frühjahrsreinigung auf ih-
rer Straße erfolgt und parken Sie Ihr Fahrzeug in einem anderen Stra-
ßenzug. Die Touren werden auch in der örtlichen Presse wöchentlich, 
immer samstags, noch einmal für die kommende Woche angekün-
digt und sind auch abrufbar unter www.oelsnitz.de. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an das Tiefbauamt der Stadtverwaltung - Herrn 
Todt, Tel. 73-153. 
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis und für eine saubere 
Stadt.

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

....................................................................................................

Fahrstrecken für Straßenreinigung 
– Frühjahr 2019 – 

Straßenreinigungstour (SRT) Nr. 1        Termin: 01.04.2019
Untere Kirchstraße; Alte Adorfer Straße bis Treppenanlage; Egerstra-
ße (g) - B92; Tanzermühle; Görnitzer Weg; Am Lohgrund; Ährenfeld; 
Unterer Höhenweg; Schlehenweg; Görnitz: Unterer Görnitzer Weg; 
Fabrikstraße und Parkplatz; Letzter Heller; Gartenstraße; Lindenstra-
ße; Birkenstraße; Windmühlenweg; Willy-Brandt-Ring; Zum Raschau-
er Grund

SRT Nr. 2         Termin: 02.04.2019
Schmidtstraße (g); Gellertstraße; Bachstraße; Postberg; August-Be-
bel-Straße Teil 1 (ug) von Plauensche Straße bis Grabenstraße; Gra-
benstraße (g) von Rosa-Luxemburg-Straße bis Heppeplatz; Parkplatz 
Am Jahnteich; Heppeplatz; Schleizer Straße; Nordstraße (g); West-
straße (g); Mühlstraße (ug); Raschauer Straße; Taltitzer Straße

SRT Nr. 3         Termin: 03.04.2019
Wallstraße (g); Gerichtsstraße (g); Pfortenstraße; An der Stadtmauer; 
Plauensche Straße Teil 1 (g) (von Falkensteiner Straße bis Ortsaus-
gang); Untermarxgrüner Straße; Karl-Liebknecht-Straße (ug)

SRT Nr. 4         Termin: 04.04.2019
Egerstraße (ug); Dr.-Külz-Straße (g); Marktstraße; Gartenhäuser; R.-
Breitscheid-Platz; Rosa-Luxemburg-Straße; Grabenstraße (ug) von 
Rosa-Luxemburg-Straße bis August-Bebel-Straße; Bahnhofstraße 
(ug); Schnittstelle; Am Bahnhof einschl. C.-W.- Koch-Straße; Elster-
straße; Wehrstraße; Alte Bahnhofstraße; Querstraße; Dr.-Friedrichs-
Straße; Adolf-Damaschke-Straße; Schillerstraße

SRT Nr. 5        Termin: 08.04.2019
Kirchplatz; Schulstraße; Karl-Marx-Platz; Schönecker Straße; Fried-
rich-Engels-Straße; Weberstraße; Lessingstraße; Pestalozzi straße; 
Kantor-Georgi-Straße; Am Zimmersteig; Oststraße; Berg straße (ug); 
Dr.-Fickert-Straße

SRT Nr. 6         Termin: 09.04.2019
Hofer Straße von Talsperrenstraße bis Hohes Kreuz; Alte Triebeler 
Straße; Schafhäuser; Am Kindergarten; Fuchspöhler Weg; Hofer 
Straße von Hs-Nr 119 bis Hs-Nr 129a; Teichstraße; Zum Lauterbacher 
Steinbruch; Wiesenstraße

SRT Nr. 7         Termin: 10.04.2019
Dr.-Külz-Straße (ug); Wallstraße (ug); Gerichtsstraße (ug); B 92 von 
Bäckerei Wunderlich bis Brückenstraße, Brückenstraße; Melanch-
thonstraße (ug); Otto-Riedel-Straße; Obermarxgrüner Weg; Alte Plau-
ensche Straße; Untermarxgrüner Weg; Thomas-Münzer-Weg; Alte 
Reichenbacher Straße; Burgstraße; Schloßstraße
 
SRT Nr. 8    Termin: 11.04.2019
Forststraße (g); Lauterbacher Straße (g); Goethestraße; Poetenweg; 
Rosenmüllerstraße; Heimstättenstraße (ug); Heinrich-Heine-Straße 
(ug); Finkenburgstraße; Mosenstraße; Oberhermsgrüner Weg bis 
Ende der Bebauung

SRT Nr. 9     Termin: 15.04.2019
Schmidtstraße (ug); Walther-Rathenau-Straße (ug); Plauensche Stra-
ße Teil 2 (ug) von Ortseingang bis Falkensteiner Straße; Falkenstei-
ner Straße; Voigtsberger Straße bis Ortsausgang; Raasdorfer Straße; 
Teichgasse; Turnstraße; Hainstraße; Waldstraße; August-Bebel-Stra-
ße (g) von Plauensche Straße bis Grabenstraße 

SRT Nr. 10    Termin: 16.04.2019
Am Jahnteich von IB Knüpfer bis GEK; Nebenstraßen Adolf-Damasch-
ke-Straße zu Haus 71-65 und Haus 99; Mittelstraße; Südstraße; Ma-
rienstraße; Stiftsweg bis Marienstift; Unterlosaer Weg bis Ende der 
Gartenanlagen; Feldstraße; Brunnenstraße; Straße des Friedens 
einschl. Parktaschen ; Paul-Apitzsch-Straße.; Karl-Liebknecht-Straße 
(g); Lutherstraße

SRT Nr. 11    Termin: 17.04.2019
Heinrich-Heine-Straße (g); Heimstättenstraße (g); Lauterbacher Stra-
ße (ug); Forststraße (ug); Walther-Rathenau-Straße (g); Luisenstraße; 
Bergstraße (g); Melanchthonstraße (g); Mühlstraße (g); Weststraße 
(ug); Nordstraße (ug); lt. Tourenplan noch nicht gereinigte Straßen

SRT Nr. 12    Termin: 18.04.2019
OT Raasdorf: Alte Schönecker Straße innerhalb der Ortschaft, Orts-
durchfahrt K-7853
OT Görnitz: Ortsdurchfahrt S 302
Unterhermsgrün: Ortsdurchfahrt K-7853 und K-7840; Wenzelsweg 
(Ebersbacher Straße zu Haus 8-11)

SRT Nr. 13    Termin: 23.04.2019
OT Hartmannsgrün: Hauptstraße; Zum Vogelherd; Zum Forst
Industriegebiet Johannisberg: Altmannsgrüner Straße; Am Lehm-
teich; Hohe Straße; Alte-Reichenbacher-Str. Teil 2 von Altmannsgrü-
ner Straße bis Burgstraße; Am Johannisberg; Boxbachweg; Talstraße

SRT Nr. 14    Termin: 24.04.2019
IG Taltitz: Am Alten Bahndamm;
OT Taltitz: Ortsdurchfahrt K-7864; Dobenecker Weg; Nebenwege der 
Oelsnitzer Str.; Am Oberen Winkel bis Ende der Bebauung; Straße 
zum Ferienheim; Unterlosaer Straße bis Ende der Bebauung; Am 
Sonnenhang; Weischlitzer Str.; bei Talsperre Pirk - Am Strand

SRT Nr. 15    Termin: 25.04.2019
OT Oberhermsgrün: Ortsdurchfahrt K-7853; Gerbersweg (Dorfstraße 
zu Haus 10-14); Dietzweg (Dorfstraße zu Haus 36-38); Döllingsweg 
(Dorfstraße zu Haus 54-56)
OT Magwitz: Ortsdurchfahrt K-7852; Gößweiner Straße; Bahnhofs-
weg; Nebenweg der Straße Am Mühlberg; An der Wasserburg;
OT Planschwitz: Ortsdurchfahrt K-7854; Talsperrenstraße; Weg zur 
Kirche; Kirchpöhlweg

Legende:
g = gerade Hausnummer
ug = ungerade Hausnummer
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Bekanntmachung
des Sächsischen Staatsministeriums  

für Umwelt und Landwirtschaft
AUSLOBUNG SÄCHSISCHER LANDESWETTBEWERB  
„LÄNDLICHES BAUEN“ 2019 vom 15. Februar 2019

Das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
gibt die Auslobung des Sächsischen Landeswettbewerbes „Länd-
liches Bauen“ 2019 bekannt.

Anliegen, Gegenstand und Preise
Der Sächsische Landeswettbewerb „Ländliches Bauen“ 2019 fördert 
das Bewusstsein für eine hohe Qualität des ländlichen Bauens im 
Freistaat Sachsen und trägt zur Imageverbesserung ländlicher Räu-
me bei. Die ausgezeichneten Objekte stehen beispielhaft als Lösun-
gen für Bauaufgaben im ländlichen Raum. Der Wettbewerb sensibi-
lisiert damit sowohl für traditionelle Werte ländlicher Baukultur als 
auch für eine zeitgemäße Baugestaltung. Mit dem Wettbewerb sollen 
ausdrücklich auch die Aktivitäten der Eigentümer gewürdigt werden, 
die einen Beitrag zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategien 
leisten und damit Heimat prägen.
Gegenstand des Sächsischen Landeswettbewerbes „Ländliches 
Bauen“ 2019 sind Gebäude und Freianlagen entsprechend ihrer Nut-
zung in den folgenden Kategorien:
-  Wohnen
-  Gewerbliche und sonstige Nutzung
-  Öffentliche Nutzung
liegen Mischnutzungen vor, so sollen die Gebäude bzw. Freianlagen 
der Kategorie mit der überwiegenden Nutzung zugeordnet werden.
Für die Bewertung werden folgende Kriterien herangezogen:
-  architektonisch-gestalterische Qualität
-  barrierefreie und multifunktionale Nutzung
-  Bezug zu regionalen Bauformen und Bauweisen
-  Erhaltung bzw. Neuinterpretation regionaltypischer baulicher De-

tails
-  Bewahrung und Entwicklung historischer Siedlungsformen
-  Berücksichtigung der Bau- und Nutzungsgeschichte
-  Energieeffizienz und Ökologie
-  Originalität im Konzept bzw. in der Umsetzung
Der Freistaat dotiert die Preise mit insgesamt 20.000 Euro.
-  In der Regel werden 1. bis 3. Preise je Kategorie vergeben.
-  Es können bis zu 5 Sonderpreise sowie Anerkennungen verliehen 

werden.
Auf einer festlichen Veranstaltung erhalten die Wettbewerbsteilneh-
mer mit den besten Vorhaben die Preise. Diese werden in einer Bro-
schüre und im Internet veröffentlicht.
Die Zulassung und Auswahl der Beiträge als auch die Ermittlung der 
Preisträger erfolgen unter Ausschluss des Rechtsweges.
Teilnahmeberechtigt sind:
-  private Bauherren einschließlich Unternehmen
-  Vereine, Konfessionsgemeinschaften und nichtstaatliche Ver bände
-  Kommunen außer Kreisfreie Städte und Landkreise
-  Architekten und Planer privater oder öffentlicher Objekte, wobei 

Objekte des Freistaates Sachsen ausgeschlossen sind
Das Objekt befindet sich im Freistaat Sachsen in einem Dorf oder ei-
ner ländlichen Kleinstadt bzw. deren Umgebung. Objekte auf dem 
Territorium der Kreisfreien Städte sind nicht zum Wettbewerb zuge-
lassen. Das Objekt ist fertiggestellt und wird genutzt. Die Fertigstel-
lung darf nicht länger als 5 Jahre zurückliegen.
Sofern ein Objekt bereits bei einem vorangegangenen Sächsischen 
Landeswettbewerb „Ländliches Bauen“ eine Auszeichnung, einen 
Sonderpreis oder eine Anerkennung erhielt, ist eine erneute Teilnah-
me ausgeschlossen.
Erforderliche Unterlagen
-  vollständig ausgefüllter Teilnahmebogen
-  Beschreibung des Vorhabens
-  Grundrisse/Schnitte/Ansichten (ggf. auf A4-Format gefaltet, keine 

gerollten Pläne)

-  Lageplan mit Objektstandort
-  maximal 10 Fotos der Gesamtanlage und von wichtigen Details im 

alten und neuen Zustand
Formale Bildanforderungen:
-  Auflösung von mindestens 300 dpi (Digitalfotos), Format 13x18 cm 

(Papierabzüge)
-  die Motive sind frei von Rechten Dritter und zur Veröffentlichung 

freigegeben
-  Angaben zu Aufnahmedatum, Bezeichnung des Objektes und 

Name des Fotografen
Verfahrensablauf
Die Teilnahmeunterlagen können entweder digital oder in Papier-
form beim Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. eingereicht 
werden. Die Unterlagen werden nach Abschluss des Wettbewerbes 
nicht zurückgesandt. Eine Jury entscheidet über die Zulassung der 
Beiträge, prüft die eingereichten Objekte anhand der Unterlagen und 
trifft eine Vorauswahl für die Vorortbewertung. Nach erfolgter Aus-
wahl der Preisträger durch die Jury schlägt diese dem Staatsminister 
für Umwelt und Landwirtschaft die Preisträger zur Auszeichnung vor. 
In der Jury sind Experten für alle Bewertungsbereiche des Wettbewer-
bes vertreten.
Zuständige Stelle
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V., Wilsdruffer Str. 11/13, 
01067 Dresden, Telefon: (03 51) 495-61 53, Fax: (03 51) 495-15 59, E-
Mail: landesverein@saechsischer-heimatschutz.de
Kosten
Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos.
Fristen
Einsendeschluss ist der 30. April 2019. Es gilt der Poststempel, der 
Posteingang per E-Mail bzw. das Datum der Abgabe.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sind im Internet abrufbar un-
ter www.smul.sachsen.de/laendlicher raum/2899.htm 

Thomas Schmidt
Sächsischer Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft 
....................................................................................................

Datenspezialisten zeigen Kultusminister  
Einblick in Nachwuchsgewinnung

Am 26. Februar ließ es sich Sachsens Kultusminister Christian Piwarz 
nicht nehmen, einen Einblick in die Nachwuchsgewinnung der Da-
tenspezialisten der Simba n³ GmbH zu erhalten. Denn im Oelsnitzer 
Unternehmen finden alles zwei Wochen reguläre Schulstunden für 
zehn Sechstklässler des Julius-Mosen-Gymnasiums statt, die Jungen 
und Mädchen erlernen mit Lego-Steinen hier das Programmieren. 
So entstehen beispielsweise Fahrzeuge, die immer einer schwarzen 
Linie folgen. Dabei werden die Schüler von Werkstudenten des Un-
ternehmens angeleitet. Mit Hilfe des Netzwerkes „SüdWestSachsen 
Digital“, einer Vereinigung von 38 Firmen in den Landkreisen Vogt-
land, Zwickau und Erzgebirge, wollen die Sperkenstädter dabei auch 
dem Nachwuchsmangel entgegenwirken und so schon bereits im 
Schulalter das Interesse für das Programmieren wecken. Unterstützt 
von Frank-Rainer Richter, Direktor des Julius-Mosen-Gymnasiums, 
lernen deshalb seit diesem Schuljahr die Sechstklässler in der Fir-
ma, perspektivisch sollen im Herbst zwei Oelsnitzer Grundschulen 
dazu kommen.

Kultusminister 
Christian Piwarz 
im Gespräch mit 
Matthes Nagel, 
F r a n k - R a i n e r 
Richter und dem 
Oelsnitzer Ober-
bürgermeister 
Mario Horn 
Foto: 
SWS Digital e.V.
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Zwei Gedenktafeln für  
ehemalige Stadtoberhäupter enthüllt

An der oberen Mauer auf unserem Friedhof waren bereits vier Ge-
denkplatten für ehemalige Oelsnitzer Bürgermeister angebracht. Ei-
ner Tradition folgend wurden im Rahmen einer Gedenkfeier weitere 
zwei verdiente Stadtoberhäupter unserer Stadt Oelsnitz/Vogtl. mit 
einer Gedenktafel geehrt, um sie dauerhaft präsent und in ehrender 
Erinnerung zu halten. Die Enthüllung für die Gedenktafeln für un-
sere ehemalige Oelsnitzer Oberbürgermeisterin Eva-Maria Möbius 
und den ehemaligen Oelsnitzer Bürgermeister Otto Riedel fand am  
14. März 2019 statt. Sie wurde durch Eva-Maria Möbius` Ehemann 
Rolf Möbius und Otto Riedels Enkelin Renate Degenkolb durchge-
führt. Die 1948 in Oelsnitz/Vogtl. geborene Eva-Maria Möbius war 
von 1992 bis 2012 Oberbürgermeisterin unserer Stadt. Sie prägte 
die Entwicklung von Oelsnitz/Vogtl. nach der politischen Wende 
maßgeblich. Ihr Wirken ist untrennbar mit der wirtschaftlichen Um-
wälzung unserer Stadt in den 1990er Jahren und der Entstehung der 
Industriegebiete „Am Johannisberg“ und „Taltitz-Neue Welt“ ver-
bunden. Eine Herzensangelegenheit war ihr ebenso die Sanierung 
von Schloß Voigsberg und der Oberschule Oelsnitz. Eva-Maria Maria 
Möbius starb nach kurzer schwerer Krankheit am 30. Januar 2012. 

Der 1894 geborene Otto Riedel prägte die Entwicklung unserer Stadt 
nach dem 2. Weltkrieg. Otto Riedel‘s Aufgabe war es insbesondere, 
in den schweren Nachkriegsjahren die Stadt durch die Probleme der 

Eisbahnsaison beendet

Seit 17. März ist die Eisbahnsaison im Freibad Elstergarten beendet. 
Zahlreiche Besucher aus Nah und Fern ließen es sich am letzten Tag 

nicht nehmen, noch einmal die tolle Natur-
eisbahn zu nutzen. Nach vier Monaten mit 
tausenden Besuchern läuft derzeit der Ab-
bau, die Eismaus „Kuno“ und das gesamte 
Team der Eisbahn Oelsnitz möchten sich 
deshalb bei allen Mitwirkenden im Vorder- 
und Hintergrund, bei den Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., bei der 
Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH und der Oels-
nitzer Kultur GmbH und den zahlreichen 
Sponsoren bedanken. Zahlreiche Bilder und 
Impressionen sind auch unter https://www.
facebook.com/eisbahnoelsnitz und unter 
www.eisbahn-oelsnitz.de zu sehen.
 ...................................................................

Fördermittelbescheid für  
Julius-Mosen-Gymnasium übergeben

Kultusminister Christian Piwarz hat am 14. März in Dresden an den 
Landrat des Vogtlandkreises, Rolf Keil, einen Fördermittelbescheid 
von knapp drei Millionen Euro (2.969.820 EUR) überreicht. Mit dem 
Geld sollen die Sanierung und der Umbau des Julius-Mosen-Gymna-
siums realisiert werden. Die förderfähigen Gesamtausgaben liegen 
bei rund 3,3 Millionen Euro. An der Übergabe nahmen auch Oberbür-
germeister Mario Horn, der Landtagsabgeordnete Andreas Heinz und 
der Direktor des Julius-Mosen-Gymnasiums Frank-Rainer Richter teil. 
Bei den Sanierungsarbeiten geht es um die Trockenlegung des Kel-
lers, die Erneuerung der WC-Bereiche, der Wand- und Bodenbeläge 
sowie der Innentüren, die Aufarbeitung der Fenster und den Einbau 
eines Gasbrennwertgerätes für die alte Ölheizung. Zudem soll das 
Gebäude durch den Einbau eines Aufzuges und einer Rampe barrie-
refrei werden. Bei dem Umbau soll es hauptsächlich um die Lehrer-
zimmer sowie Fachkabinette und deren Anpassung an die gültigen 
Raumstandards gehen. 

Im Bild von 
links: Direktor 
F ra n k- R a i n e r 
Richter, Ober-
bürgermeister 
Mario Horn, 
Landrat Rolf 
Keil, Kultusmi-
nister Christian 
Piwarz, Andre-
as Heinz MdL 
(Quelle: SMK)

.......................................................................................................

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

02.04.2019 
in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr

in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.
statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.
....................................................................................................

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt
2-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon, KM 223,79 
Euro + NK 96,29 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 83 kWh 
(m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982  

Wohnungsangebote in der Gemeinde Triebel
2-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39, 43 m² im 2. Oberge-
schoss, KM 172,00 Euro + NK 75,00 Euro. Energieträger: Erdgas

2-Zi.-Whg. im Mehrfamilienhaus Posseck, Ringweg 4, 51 m² im Erd-
geschoss, Kaltmiete 200,00 Euro + NK 100,00 Euro, Energieträger: 
Heizöl
3-Zi.-Whg. im Mehrfamilienhaus Posseck, Ringweg 4, 74 m² im Erd-
geschoss, Kaltmiete 290,00 Euro + NK 150,00 Euro, Energieträger: 
Heizöl
3-Zi.-Whg. im Mehrfamilienhaus Posseck, Gartenstraße 7, 55 m² im 
Obergeschoss, Kaltmiete 220 Euro + NK 100 Euro, Energieträger: Heiz-
öl

Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den genannten 
Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH, 
Adolf-Damaschke-Str. 99, 08606 Oelsnitz/Vogtl., (03 74 21) 49-518 
erhältlich. Für die Angebote der Gemeinde Triebel wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindeverwaltung Triebel unter (03 74 34) 8 02 10.

Foto: Stadtverwaltung

Zeit zu bringen. Dringendste Aufgabe war es, die Bevölkerung mit 
Nahrungsmitteln und Heizmaterial zu versorgen, war die Stadt doch 
durch Flüchtlinge und Vertriebene restlos überbevölkert. Hinzu kam 
das Durchschleusungslager auf Schloß Voigtsberg, für welches die 
Stadt ebenso zuständig war. Otto Riedel starb am 14. April 1957. Nach 
ihm ist heute eine Straße in Oelsnitz/Vogtl. benannt. 
.......................................................................................................
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehr
Jahreshauptversammlung 

 der Freiwilligen Feuerwehr Planschwitz
Am 22. Februar, führte die Freiwillige Feuerwehr Planschwitz in ihrem 
Gerätehaus die alljährliche Jahreshauptversammlung durch. Dazu 
hatte der Ortswehrleiter Daniel Ebert die Kameradinnen und Kame-
raden eingeladen. Das vergangene Jahr ließ man Revue passieren 
und zog dabei eine recht positive Bilanz. Daniel Ebert dankte seiner 
Wehr für die geleistete Arbeit und gezeigte Einsatzbereitschaft bei 
Ausbildungen und Einsätzen. Erfreulich ist die Personalentwicklung, 
so konnten zwei neue Mitglieder in die Reihen der Freiwilligen Feuer-
wehr Planschwitz aufgenommen werden. So stieg die Mitgliederzahl 
auf 18, wovon 5 Kameradinnen und Kameraden der Alters- und Eh-
renabteilung angehören. Im Bereich der Ausbildung wurden insge-
samt 463 Ausbildungsstunden geleistet, welche in 285 Stunden Aus-
bildung in der eigenen Wehr, 108 Stunden bei der Kreisausbildung 
und 70 Stunden an der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutz-
schule in Nardt aufzuteilen sind. Die Freiwillige Feuerwehr Plan-
schwitz wurde zu sieben Einsätzen gerufen. Dabei ging es um vier 
Brandeinsätze, wobei bei drei Einsätzen nur eine Reißigverbrennung 
vorlag. Drei Einsätze lagen im Bereich der technischen Hilfe, hierbei 
auch der Einsatz während bzw. nach dem Starkregen am 24. Mai im 
Stadtgebiet von Oelsnitz sechs Einsatzstellen abarbeiteten. Gesell-
schaftlich waren die Kameradinnen und Kameraden um Ortswehrlei-
ter Daniel Ebert auch tätig. So wurde bei der Durchführung des Pirker 
Triathlons geholfen, 
das Besenbrennen 
durchgeführt, der 
Frühjahrsputz am 
Spielplatz und Dorf-
platz im Rahmen der 
Aktion „Gemeinsam 
geht‘s Besser“ unter-
stützt. Eine besonde-
re Ehrung erhielt an 
diesem Abend Kame-
rad Hermann Hein-
ze für 70 Jahre treue 
Dienste in der Feuer-
wehr. Weiterhin wurde Kamerad Stephan Karl für 10 Jahre freiwilligen 
Dienst in der Feuerwehr geehrt und die Kameradinnen Sindy Prager 
und Jeanine Voit zur Feuerwehrfrau ernannt. 
 ...................................................................................................

Ehrungen für 70 Jahre Dienst  
bei der Freiwilligen Feuerwehr

Ganz besondere Lebensleistungen wurden am 5. März mit Eintragun-
gen in das „Goldene Buch der Stadt Oelsnitz/Vogtl.“ geehrt. Kame-
rad Rudolf Sorge von der FFW Oelsnitz/Vogtl. und Kamerad Hermann 
Heinze von der FFW Planschwitz können auf 70 Jahre Dienst bei der 
Feuerwehr zurückblicken. Dazu gratulieren wir herzlich und danken 
für hervorragende Einsatzbereitschaft, Treue und Kameradschaft. 
Rudolf Sorge trat im Jahr 1949 in die Freiwillige Feuerwehr Friedrichs-
grün ein. Aufgrund der gesammelten Erfahrungen in der Freiwilligen 
Feuerwehr Friedrichsgrün wurde er zur Abteilung Feuerwehr, die zu 
dieser Zeit ein Organ der Polizei war, abgeworben. Im Jahr 1971 ab-
solvierte er ein Studium zum Brandschutzingenieur in Heyrothsberge 
bei Magdeburg. Am Jahr 1974 erfolgte die Versetzung zur Abteilung 
„Feuerwehr“ nach Oelsnitz/Vogtl. Aufgrund der damaligen Woh-
nungssituation hat Kamerad Rudolf Sorge den täglichen Arbeitsweg 
von Zwickau nach Oelsnitz/Vogtl. auf sich genommen. Nach der 
Strukturveränderung bei der Feuerwehr im Jahre 1990 stand Kamerad 
Rudolf Sorge der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl. stets mit Rat 
und Tat zur Seite. Kamerad Rudolf Sorge trägt den Dienstgrad Bran-
dinspektor. Hermann Heinze trat im Jahr 1949 in die Freiwillige Feu-
erwehr Planschwitz ein. Im Jahre 1958 übernahm er die Leitung einer 
Pflichtfeuerwehr, da die Freiwillige Feuerwehr nicht mehr funktionier-
te. Auch nach der Wiedereinrichtung einer Freiwilligen Feuerwehr im 
Jahre 1961 blieb er bis 1992 Wehrleiter. Sein Verdienst war auch die 
Gründung einer Frau-
enlöschgruppe im 
Jahre 1984. So konn-
te er bis in die Wen-
dezeit hinein die 
Personalstärke, um 
die 20 Mann und 
auch Frauen, halten. 
Bis zum Jahre 1993 
blieb Kamerad Her-
mann Heinze im ak-
tiven Dienst tätig und 
wurde 2000 zum Eh-
renmitglied ernannt. 
Kamerad Hermann 
Heinze trägt den Dienstgrad Hauptbrandmeister. Kamerad Ehrhard 
Bechler von der FFW Magwitz kann ebenfalls auf 70 Jahre Dienst bei 
der FFW Magwitz blicken. Auch ihm gebührt unser großer Dank und 
Anerkennung. Aufgrund Erkrankung konnte er an der Eintragung ins 
„Goldene Buch der Stadt Oelsnitz/Vogtl.“ nicht teilnehmen. Das soll 
natürlich nachgeholt werden. 
....................................................................................................

Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Bekanntmachung der Gemeinde Eichigt
Die Gemeindeverwaltung Eichigt und die Gemeindewehr laden alle 
interessierte Bürger zur Informationsveranstaltung der Feuerwehren 
der Gemeinde Eichigt am Freitag, den 5. April 2019 um 19:00 Uhr in 
das Bürgerhaus Eichigt ein.
Tagesordnung:
1.  die Feuerwehren der Gemeinde Eichigt
2.  Der Notruf
3.  Rauchmelder in privaten Gebäuden
4.  Katastrophenfälle
5.  Stromausfall über längere Zeit ( Risiken/ Gefahren)
6.  Vorsorge / richtiges Handeln
7.  Was kosten Leistungen der Feuerwehr

Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Magwitz

Am 23. März, fand die Jahreshauptversammlung der FF Magwitz im 
Bürgerhaus statt. Im Bericht der Wehrleitung konnte das letzte Jahr 
noch einmal komplett betrachtet werden. Dabei standen die sechs 
Einsätze sowie die über 1000 Stunden ehrenamtliche Tätigkeit für 
Dienste, Ausbildung und sonstige Aktivitäten im Vordergrund. Be-
sonders in Erinnerung blieben die Einsätze zum Hochwasser Ende 
Mai vergangenen Jahres sowie der Saunabrand in Planschwitz. Nach 
zahlreichen ausführlichen Wortmeldungen durch unseren Ober-
bürgermeister, Stadtwehrleiter und den anderen Gästen, konnten 
Beförderungen vorgenommen werden. So wurde der Kamerad Erik 
Jasinski zum Feuerwehrmann und der Kamerad Dirk Pschierer zum 
Hauptlöschmeister befördert. Höhepunkt des Abends war die Ehrung 
von Kamerad Ehrhard Bechler für 70 Jahre freiwilligen Dienst in der 
Feuerwehr. Beendet wurde die Jahreshauptversammlung mit einem 
gemeinsamen Abendessen und ein paar Stunden in gemütlicher 
Runde. 

Foto: Stadtverwaltung

Foto: Stadtverwaltung
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Kontaktdaten

50 Jahre Mitglied in der Feuerwehr 

Applaus für Dieter Künzel. Der jetzt 75 Jahre alte Ebmather durfte 
sich kürzlich im Rahmen „seiner“ Kameradinnen und Kameraden 
über Glückwünsche und viele anerkennende Worte freuen. Grund: 
er ist seit 50 Jahren eine zuverlässige und tragende Säule der Eb-
mather Feuerwehr. Erste Erfahrungen hat Dieter Künzel als Teenager 
bei der Triebeler Jugendfeuerwehr gesammelt. In Ebmath ist er dann 
im Januar 1968 offizielle in 
die Reihen einer der ältes-
ten vogtländischen Wehren 
aufgenommen worden. Bis 
zum heutigen Tag steht der 
hoch geschätzte Hauptlösch-
meister Künzel bei Einsätzen, 
Übungen und Schulungen 
seinen Mann.                     C.S.

Goldenes Feuerwehrjubiläum! 
Dieter Künzel ist 50 Jahre Mit-
glied der FFw Ebmath 
Foto: C. Stölzel
....................................................................................................

Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Wir über uns – die Freiwillige Feuerwehr Taltitz

Nachfolgend möchten wir unsere Feuerwehr näher vorstellen und Ih-
nen einen kurzen Einblick in die Geschichte geben. Die Anfänge der 
Taltitzer Feuerwehr lassen sich nicht mehr genau zurückverfolgen. 
Der erste schriftliche Nachweis in Form eines Protokolls stammt vom 
20. April 1866. An diesem Tage wurde durch den Gemeinderat von 
Taltitz Johann Christian Hahn zum neuen Spritzenmeister gewählt, 
weil sein Vorgänger Christian Jahn um die Entlassung gebeten hat. 
Seit der Eingemeindung 1994 gehört die Freiwillige Feuerwehr Taltitz 
zur Freiwilligen Feuerwehr der großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. Zur 
Sicherstellung des Brandschutzes und kleinen technischen Hilfeleis-
tungen sind wir für den Grundschutz im Ortsgebiet Taltitz und den 

angrenzenden 
S i e d l u n g e n 
z u s t ä n d i g . 
Bei Großscha-
denslagen ge-
hören überört-
liche Einsätze, 
wie z.B. die 
Unterstützung 
der Kamera-
den aus den 

benachbarten Ortsteilen oder der Stadt Oelsnitz/ Vogt., ebenfalls zu 
unserem Aufgabengebiet. Derzeit gehören 23 Kameraden zur Wehr, 
wovon 19 Kameraden in der aktiven Abteilung und 4 Kameraden in 
der Alters-und Ehrenabteilung sind. In unserer Jugendfeuerwehr 
sind derzeit 10 Mädchen und Jungen aktiv. Alarmiert wird unsere 
Feuerwehr über digitale Meldeempfänger und über Sirene. Zu den 
Einsätzen fahren wir mit einem Tragkraftspritzenfahrzeug mit Was-
ser - TSF-W Baujahr 1998 – mit Staffelbesatzung und einem Mann-
schaftstransportwagen - MTW Baujahr 2013. Mit unseren Fahrzeugen 
und Gerätschaften sind wir in der Lage erste Maßnahmen zur Gefah-
renabwehr zu treffen. Durch fortlaufende Ausbildungen innerhalb 
der Wehr, auf Kreis- und Landesebene halten wir unseren Wissens-
stand auf dem Laufenden und bilden uns kontinuierlich fort. Interne 
Schulungen und Ausbildungen finden i.d.R. im 14-tägigen Rhythmus 
im 1994 erbauten Feuerwehrgerätehaus statt. Natürlich kommen 

Jahreshauptversammlungen  
der Triebler Ortswehren

Die 4 Ortsfeuerwehren der Gemeinde Triebel/Vogtl. haben ihre Jah-
reshauptversammlungen auch 2019 wieder erfolgreich durchgeführt. 
Die Wehrleiter berichteten von zahlreichen Einsätzen, Schulungen, 
Aus- und Fortbildungen bzw. Wettbewerben und von aktiver Mitwir-
kung bei kulturellen und sportlichen Ereignissen in der Gemeinde. 
Von den Kameradinnen und Kameraden geht ein hohes ehrenamtli-
ches Engagement aus. Ihnen liegt nicht nur ihre Freiwillige Feuerwehr 
am Herzen, sondern auch die Unterstützung und Zusammenarbeit 
mit unserer Gemeinde, Vereinen und benachbarten Feuerwehren. 
Sie nehmen ihre Tätigkeit mit hoher Einsatzbereitschaft und großem 
Verantwortungsewusstsein wahr. Großer Dank und Anerkennung 
gebührt unseren insgesamt 98 Feuerwehrangehörigen sowie den 
9 Mitgliedern der Jugendfeuerwehr Triebel. Bei der FF Triebel stand 
nach einer 5-jährigen Amtszeit wieder die Wahl der Wehrleitung auf 
der Tagesordnung. Das Vertrauen als Wehrleiter hat dabei wieder 
Kam. Ingo Pfretzschner erhalten und zum neuen Stellvertreter wur-
de Kamerad Philipp Keil jeweils einstimmig gewählt. Bei der FF Wie-
dersberg musste ebenfalls eine neue Wehrleitung gewählt werden. 
Ein Generationswechsel hat sich vollzogen. Das Vertrauen erhielten 
dabei die jungen Kameraden Christoph Hennig als Wehrleiter und 
Christian Wolf als Stellvertreter. Die bisherige Wehrleitung mit den 
Kameraden Thomas Barthel und Andreas Porkert wurden mit einem 
herzlichen Dankeschön verabschiedet. Anlässlich der Jahreshaupt-
versammlungen konnten auch wieder zahlreiche Ehrungen und Be-
förderungen vorgenommen werden:

FF Triebel
40 Jahre Mitgliedschaft Elke Fränkel
 Heidrun Habicht
 Christel Herrmann
 Wolfgang Stein
25 Jahre Mitgliedschaft Andreas Keil
 Tilo Rahmig
10 Jahre Mitgliedschaft Georg Blumenstein
 Henrik Lasch
FF Sachsgrün
25 Jahre Mitgliedschaft Ulf Baumann
10 Jahre Mitgliedschaft Lukas Degenkolb
 Simone Stöhr
FF Wiedersberg
10 Jahre Mitgliedschaft Andy Gemeinhardt

auch gesellschaftliche Aktivitäten nicht zu kurz. Seit Jahren beteili-
gen wir uns mit den anderen Interessengemeinschaften im Ort am 
Pyramidenfest, bringen uns bei Jahrfeiern aktiv ein und organisieren 
die Kirmes mit unserem Verein. Auch an uns geht der demografische 
Wandel nicht vorüber, so dass auch wir zunehmend Nachwuchspro-
bleme verspüren. Sollten wir bei Ihnen oder Ihren Kindern Interesse 
geweckt haben, bei uns sind Sie gerne willkommen. Nähere Informa-
tionen unter: www.ff-oelsnitz.de 
....................................................................................................

Foto: Stadtverwaltung
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Sport - Termine im April

 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

11.04. Jahreshauptversammlung in der Gaststätte Oberherms-
grün, Beginn: 16:30 Uhr, Treff:  16:00 Uhr am RHG Baumarkt 
in Oelsnitz/Vogtl. mit PKW

19.04. Vereinswanderung rund um die Talsperre Muldenberg (ca. 
7 km), Treff: 09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. 
mit PKW

25.04. Frauenwanderung rund um Markneukirchen (ca. 6 km), 
Treff: 09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. mit 
PKW und 09:30 Uhr am „Roten Markt“ in Markneukirchen

.......................................................................................................

 Wandersperken Oelsnitz e.V.

13.04. Osterhasenwanderung im Tetterweintal - Freiberg, Treff: 
09:00 Uhr mit Pkw am ehemaligen Schützenhaus in Oels-
nitz/Vogtl.

25.04. Wanderung auf der Teilstrecke der „Schilbachwanderung“, 
Treff 09:00 Uhr mit Pkw am ehemaligen Schützenhaus in 
Oelsnitz/Vogtl.

.......................................................................................................

 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

06.04. Wanderung in die Umgebung von Thossen/Reuth (ca. 10 
km); Treff ist um 09:00 Uhr an der St. Martin Kirche am Burg-
bach im Ortsteil Thossen

22.04. Osterwanderung an der Talsperre Pöhl (ca. 13 km); Treff ist 
um 10:00 Uhr am Parkplatz gegenüber der Gaststätte „Tal-
sperrenblick“ in Altjocketa

Zu den Wanderungen der Wanderfreunde Triebeltal e.V. sind Gäste, 
als Schnupperwanderer, gern Willkommen. Weitere Informationen 
und Termine sind auch unter www.wanderfreunde-triebeltal.de er-
hältlich.
.......................................................................................................

10. Wernesgrüner Wanderpokal

In diesem Jahr hatte der Wernesgrüner Wanderpokal, der 
von der Privilegierten Schützengesellschaft Falkenstein und der 
Schützengesellschaft Oelsnitz 1909 ausgerichtet wird, sein zehn-
jähriges Jubiläum. Insgesamt 35 Schützen aus sechs vogtländischen 
Vereinen nahmen an dem Wettkampf teil, so u.a. der Westernclub 
Falkenstein, der SV Rothenkirchen, der 1. Raschauer Schützenverein 
oder die Schützengesellschaft Oelsnitz. Dabei bildete der Wettkampf 
für die Schützen auch eine gute Vorbereitung für die kommenden 
Kreismeisterschaften in den Großkaliberdisziplinen. Die meisten 
Schützen konnten ihre Leistungen zum Vorjahr verbessern, was 
auf intensives Training und gute Vorbereitung zurückzuführen ist. 
Erstmals errang André Hendel von der PSG Falkenstein vor Andreas 
Schädlich und Thomas Schirmer den 1. Platz. In der Mannschaftswer-
tung konnte die PSG Falkenstein ihren Vorjahreserfolg verteidigen 
und lagen mit 2.060 Ringen nur knapp unter dem Ergebnis aus dem 
Vorjahr, den zweiten Platz belegte die Schützengesellschaft Oels-
nitz vor dem Western Club Falkenstein. Die Siegerehrung fand am  
15. März auf dem Schießstand der Schützengesellschaft Oelsnitz 
1909 statt.
Einzelwertung:
1. Platz: André Hendel (PSG Falkenstein)   699 Ringe  
2. Platz: Andreas Schädlich (PSG Falkenstein)   690 Ringe  
3. Platz: Thomas Schirmer (1. SV Raschau)   673 Ringe  
4. Platz: Friedrich Leucht (PSG Falkenstein)   671 Ringe  
5. Platz: Thomas Förster (Western Club Falkenstein)   668 Ringe  
6. Platz: Chris Walter (PSG Falkenstein)   647 Ringe

Mannschaftswertung/Pokalwertung:
1. Platz Privilegierte Schützengesellschaft Falkenstein 2.060 Ringe
  Andreas Schädlich, André Hendel, Friedrich Leucht
2. Platz Schützengesellschaft Oelsnitz 1909 1.861 Ringe
  Rolf Geipel, Andreas Neumann, Thomas Jahn
3. Platz Western Club Falkenstein 1.854 Ringe
  Mario Müller, Thomas Förster, Rigo Horlbeck

Die Mannschaftskapitäne der 
siegreichen Mannschaften (von 
links): Mario Müller, Friedrich 
Leucht, Thomas Jahn 
Foto:
Schützengesellschaft 1909

..........................................

 SV Eintracht Eichigt e.V.
 
Männermannschaften (Sportplatz Triebel)
28.04. 15:00 Uhr SpG Eichigt/Triebel - SpVgg Zobes
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 
  SV Morgenröthe-Rautenkranz 2
Frauenmannschaft (Sportplatz Eichigt)
07.04. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 1. FC Ranch Plauen
.......................................................................................................

 SG Traktor Lauterbach e.V. 
 
Kreisliga (B) Staffel 2 - 1. Mannschaft
06.04. 15:00 Uhr  1. FC Ranch  Auswärtsspiel
13.04. 13:00 Uhr  SC Syrau  Auswärtsspiel
28.04. 15:00 Uhr  VFB Plauen Nord Heimspiel
2. Kreisklasse Staffel 3 - 2. Mannschaft 
13.04. 13:00 Uhr  SG Kürbitz  Auswärtsspiel
.......................................................................................................

 TSV Oelsnitz - Handball
 
1. Männermannschaft - Bezirksliga 
07.04. 16:00 Uhr  SV Rotation Weißenborn
14.04. 16:00 Uhr  HC Fraureuth
2. Männermannschaft - Vogtlandliga
07.04. 14:00 Uhr  TSV Lichtentanne
.......................................................................................................
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Jubiläum mit Fahnenweihe

„Scharfes Auge und sichere Hand bringen Glück am 
Schützenstand“ - so steht es auf der neuen Vereinsfahne der „1.Bür-
gerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/V.“, die von Pfarrer Heinz-Claus 
Bahmann bei einer Feierstunde in der Katharinenkirche Oelsnitz 
geweiht wurde. Aus Anlass des zehnjährigen Bestehens des Ver-
eins begrüßten die Sperkenstädter 17 Schützenvereine, Partner und 
Sponsoren sowie zahlreiche Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft. 
In diesem Rahmen wurden auch einige verdiente Mitglieder ausge-
zeichnet. Maik Maßalsky, Hans-Martin Leibnitz und Aron Fläschen-
dräger wurden in den Kader des Sächsischen Schützenbundes be-
rufen. Höhepunkt der Festveranstaltung bildete die anschließende 
Fahnenweihe unter Teilnahme der befreundeten Schützenvereine. 
Die neu geschaffene Fahne trugen Aron Fläschendräger und Danny 
Nagrodzki, während Pfarrer Heinz-Claus Bahmann von der Katholi-
schen Herz-Jesu-Gemeinde zu Besinnung und Gebet lud. Besprengt 
mit Weihwasser und eingehüllt in Weihrauch-Schwaden erhielt die 
Fahne den kirchlichen Segen. „In Demuth diene einer dem anderen 
mehr als sich selbst“, wünschte Bahmann der Gemeinschaft, die sich 
hinter der Fahne „in Frieden und Hilfsbereitschaft“ versammelt. Der 
Festakt klang mit der von allen gesungenen Nationalhymne und drei 
donnernden Schüssen aus der Böllerkanone aus. Im Anschluss konn-
ten die Gäste mit der historischen Armbrust auf eine Ehrenscheibe, 
die eigens für dieses Jubiläum handgemalt wurde, einen Ehrenschuss 
abgeben. Das Festbankett am Abend wurde würdig von den bekann-
ten Oelsnitzer Musikern von „Swing for Fun“ umrahmt. Weitere Infor-
mationen und Termine sind unter www.schuetzengilde-oelsnitz.de 
erhältlich.

Festlich erfolgte 
die Fahnenweihe 
in der Katharinen-
kirche 
Foto: 
Schützengilde

........................

 SV Merkur 06 Oelsnitz 

1. Mannschaft  (Landesklasse West) 
13.04. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
  SG Handwerk Rabenstein
2. Mannschaft (Vogtlandklasse)
27.04. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz -  
  SpVgg Heinsdorfergrund
.......................................................................................................

Fußballschnuppertraining voller Erfolg
Elf Knirpse jagten am Samstag, den 16. Februar, mehr oder weniger 
zum ersten Mal dem runden Leder nach. Der SV Merkur 06 e.V. lud zum 
Schnuppertraining ein und die Resonanz war aus Sicht des Vereins 
sehr zufriedenstellend. Eingeteilt in drei Altersklassen leiteten die 

Trainer neben 
den bereits 
aktiven Kids 
einige Neu-
linge an, die 
sich erstmals 
bei Torschuss, 
Dribbling und 
Pass versuch-

ten. Die Organisatoren des Schnuppertrainings hoffen, dass die 
Jungs und Mädels Gefallen gefunden haben und „am Ball“ bleiben. 
Die G-Junioren (Jahrgang 2012 und jünger) und F-Junioren (Jahrgang 
2010/11) trainieren immer montags und mittwochs jeweils ab 16:30 
Uhr auf dem Kunstrasenplatz des Elstertalstadions. Auch außerhalb 
des Schnuppertrainings können interessierte Mädchen und Jungs 
mit ihren Eltern bei den Trainingseinheiten vorbeischauen. Der SV 
Merkur sucht weiterhin für alle Nachwuchsmannschaften bis Jahr-
gang 2005 Kinder, die gern in einer Mannschaft aktiv Fußball spielen 
und sich im Wettkampf mit Gleichaltrigen messen wollen. Im Vorder-
grund steht hierbei stets der Spaß am Fußball. Interessierte können 
sich an Maximilian Merkel, Tel. (01 70) 5 01 25 23 oder per e-mail an 
maexer_milian@web.de wenden.
.......................................................................................................
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Ostern auf dem Schloss

Auch an den Osterfeiertagen ist auf Schloß Voigtsberg jede Menge 
los und so sicherlich auch den mühsamen Anstieg zum Burgberg 
wert. Am Ostersamstag, dem 20. April, findet um 13:00 Uhr die Kurz-
führung „Bildwelten im Illusorium“ statt, während ab 14:00 Uhr 
Kurzführung „Koch & te Kock – die Teppichfabrikation in Oelsnitz“ 
allerlei Wissenswertes rund um die Unternehmer- und Unterneh-
mensgeschichte der Teppichfabrikanten vermittelt.  Ab 15:00 Uhr 
steht dann an gleicher Stelle „Schmetterlinge weben“ mit der Mu-
seumspädagogin auf dem Programm. Der Ostersonntag startet mit 
der Kurzführung um die Bastion mit „Mineralien-Ostereiern“ um 
11:00 Uhr, während ab 13:00 Uhr dann die beliebte Aktion rund um 
die „Teppicheier“ startet. Gegen 15:00 Uhr gibt es zudem die Kurz-
führung im Mineraliengewölbe, die mit interessanten Details und 
Anekdoten rund um das bergmännische Leben aufwartet. Am Oster-
montag sind ab 11:00 Uhr die sportlichen Fähigkeiten der kleinsten 
Besucher beim Eierlaufen, Sackhüpfen und „Mineralien-Rad“ ge-
fragt, während um 13:00 Uhr die Kurzführung rund um die sakralen 
Kunstwerke in der Georgskapelle - hier mit dem speziellen Blick auf 
Cranachs „Maria mit dem Salbgefäß“ - startet. Um 15:00 Uhr steht 
dann in der Kurzführung „Die mittelalterliche Burg“ vor allem die 
Architektur, die Funktion und Geschichte der über 770 Jahre alten 
Burganlage im Vordergrund. An allen Ostertagen begrüßt zudem der 
beliebte „Sperkenhoppel“ die Familien und hat in seinem Körbchen 
so manche Leckerei, während sich die Steppkes in der Kernburg auf 
die Suche nach dem „verschwundenen Osterei“ des Meister Langohr 
in der eigenständigen „Oster-Ausstellung mit Rätselheft“ begeben 
können. Der Eintritt in die Museen beinhaltet dabei an allen Tagen 
sämtliche Aktionen, Vorträge und Führungen.  Weitere Informationen 
zur den aktuellen Sonderexpositionen, Führungen und Öffnungszei-
ten sind in den Museen Schloß Voigtsberg unter der Telefonnummer 
(03 74 21) 72 94 84 oder per E-Mail: museum@schloss-voigtsberg.de 
erhältlich.
.......................................................................................................
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Landgasthof „Dreihöf“ eröffnet wieder
Sehr gute Nachricht aus dem Oelsnitzer Ortsteil Oberhermsgrün: der 
dortige Landgasthof „Dreihöf“ eröffnet nach den Turbulenzen des 
Hochwassers vom Mai 2018 wieder. Ab Freitag, dem 5. April, freuen 
sich Wirtin Birgit Zapf und ihr Team auf viele und zufriedene Gäste. 
Geöffnet ist dann immer Mittwoch bis Freitag ab 17:00 Uhr, Samstag 
und Sonntag ab 11:00 Uhr. Telefonisch erreichbar ist der Landgasthof 
„Dreihöf“ unter (03 74 21) 18 83 10 oder (01 77) 7 16 24 44. Wichtige 
Information: Alte Gutscheine, die vor dem Hochwasserereignis aus-
gestellt wurden, behalten ihre Gültigkeit.
.......................................................................................................

Neues Blockheizkraftwerk im Elstergarten

Der Frühling steht in den Startlöchern und die kommende Saison im 
Freibad Elstergarten wirft schon ihre Schatten voraus. So ist am 19. 
März ein neues Blockheizkraftwerk zur Gewinnung von elektrischer 
Energie und Wärme im Freibad angeliefert worden und sorgt in Zu-
kunft für angenehm warmes Badevergnügen. Das neue Blockheiz-
kraftwerk hat eine 
elektrische Leistung 
von 50 Kilowatt, die 
Installation und In-
betriebnahme ist 
für Mitte April ge-
plant. Das Freibad 
startet am 10. Mai 
in die neue Saison.

Das neue Blockheiz-
kraftwerk 
Foto: Stadtwerke 
Oelsnitz/V. GmbH)
.......................................................................................................

MDR sucht Mitteldeutschlands tollsten Verein

Beim diesjährigen MDR-Vereinssommer haben die Vereine die Mög-
lichkeit, ihre Arbeit vor großem Publikum zu präsentieren. Dabei wer-
den die MDR-Reporterinnen in Beiträgen und Live-Schalten das Ver-
einsleben, den Spaß am Ehrenamt, die lustigsten Erlebnisse, aber 
auch die Nöte der Vereine in den Mittelpunkt stellen. Der MDR möch-
te hier aber nicht nur mitteldeutsche Vereine vorstellen und ehren, 
sondern auch unterstützen. Der Verein, der es am Aktionstag schafft, 
die meisten Vereinsfreunde zu mobilisieren und sie live im Fernse-
hen zu präsentieren, gewinnt einen tollen Preis. Vereine können sich 
ab sofort über verein@mdr.de oder über die Internetseite www.mdr.
de/mdr-um-4/mitmachen/vereinssommer-aufruf-bewerbung-verei-
ne-100.html bewerben.

.......................................................................................................
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 „Kleine Große“ beim Skikurs

Die Vorschulgruppe der KITA „Juniorkiste“ in Eichigt nahm an einem 
Skikurs der Skischule Schöneck teil. Die Kinder freuten sich schon 
seit Anfang des Jahres auf diese Tage, konnten sie hier doch erste Er-
fahrungen auf den Skiern sammeln. Schon am dritten Tag sind einige 
Kinder tatsächlich allein oder mit den Skilehrern den Hang hinun-
tergefahren. Die gesamte Gruppe hatte sichtlich Spaß, die Organi-
satoren möchten sich auch nochmals herzlich bei der Skischule be-
danken, die mit viel Freude, Ausdauer und Engagement die kleinen 
Großen betreut und angeleitet hat. 

Skatturnier in der Possecker Hager-Scheune

Am 6. April findet ein Skatturnier beim Heimatverein Posseck statt. 
Start ist um 14:00 Uhr in der Hager-Scheune. Gespielt werden 2 Run-
den. Für die Sieger und Platzierten gibt es Pokale und Preise.
.......................................................................................................
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Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Schülerverkehr wird vorbereitet  
und Stadtbuslinien werden ausgeweitet

Im Zuge des neuen „Vogtlandnetz 2019+“ wird auch die Schülerbeför-
derung überarbeitet. Derzeit läuft die Erarbeitung der entsprechen-
den Fahrpläne, die nach den Herbstferien gelten. Grundlage bleibt 
weiterhin die „Schülerbeförderungssatzung“, in der der Anspruch 
auf die Organisation der Beförderung geregelt ist. Im Vogtlandkreis 
nehmen rund 10.000 Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit wahr, 
entsprechend dieser Satzung mit Bus und Bahn oder mittels freige-
stelltem Verkehr (Taxi) zur Schule und zurück gefahren zu werden. 
Die Vorbereitung des Schülerverkehrs für das neue Schuljahr läuft 
genauso wie in den Vorjahren ab, bereits im März sollen rund 5.500 
Folgebescheide für das Schuljahr 2019/20 an die Eltern versendet 
werden. Zudem informiert der Verkehrsverbund Vogtland, dass mit 
Start des neuen „Vogtlandnetz 2019+“ nicht mehr nur in vier Orten 
wie bisher, sondern in zehn Orten die Stadtbuslinien fahrplanmäßig 
fahren. Die Fahrpläne sind spezifisch für die einzelnen Orte erarbei-
tet worden, sind den Bedürfnissen und Wünschen angepasst, wie sie 
auf den Bürgerforen genannt wurden.  In Oelsnitz/Vogtl. können so 
die Einwohner und ihre Gäste künftig den „StadtBus“  und „PlusBus“ 
vom Neubaugebiet halbstündlich zur Innenstadt und Markt nutzen. 
Darüber hinaus soll der „StadtBus“ zur Siedlung an der Forststraße 
und zum Schloß Voigtsberg verkehren. Im Einsatz sind zukünftig 
Niederflurkleinbusse mit einer Kapazität von mindestens 12 Sitz- so-
wie 10 Stehplätzen, sie sind barrierefrei und mit Mehrzweckbereich 
ausgestattet. In verkehrsschwachen Zeiten können „Stadtbusse“ auf 
ihren Linien zudem als „RufBusse“ geordert werden, Gruppenfahrten 
sind rechtzeitig anzumelden. Schüler in den jeweiligen Orten können 
mit StadtBussen in die Schule und wieder nach Hause, aber auch 
in der Freizeit fahren. Weitere Angebote und Fahrpläne des künfti-
gen Netzes sind unter www.vogtlandauskunft.de/vogtlandnetz er-
hältlich, die Schülerfahrpläne können ab Fertigstellung dann unter 
https://vogtlandauskunft.de/vogtlandnetz/netze-fahrplaene.html 
abgerufen werden.
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 11. Musikalischer Wettbewerb um  
den Sperken-Preis

Bereits zum elften Mal fand am 9. März der Musikalische Wettbewerb 
um den Sperken-Preis der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. statt. 
Seit seiner ersten Auflage vor genau 20 Jahren wird er im Zwei-Jahres-
Rhythmus ausgetragen und hat sich zu einer festen Größe im kul-
turellen Leben der Stadt etabliert. Anliegen des Wettbewerbs ist es, 
das musikalische Zusammenspiel in all seinen Formen und Möglich-
keiten zu fördern und dabei die Vielfalt der musikalischen Betätigung 
von Kindern und Jugendlichen unserer Stadt zu präsentieren. Insge-
samt 30 Ensembles mit der Rekordbeteiligung von 335 Teilnehmern 
im Alter von 5 bis 19 Jahren stellten sich dem Urteil der Jury. Die klei-
neren Besetzungen mit bis zu vier Spielern oder Sängern begannen 
am Vormittag in der Musikschule, in der Grundschule „Am Stadion“ 
waren Chor und Tanzgruppe sowie das Schwarzlichttheater mit ei-
nem Ausschnitt aus der „Schneekönigin“ zu erleben und schließlich 
zeigten am Nachmittag die großen Ensembles wie die Bläserklassen 
der Oberschule und Julius-Mosen-Gymnasiums im Sprach- und Kom-
munikationszentrum ihr Können. Erstmals waren die Partnerstädte 
bzw. Partnerschulen aus Aš und Cheb mit verschiedenen Ensem-
bles vertreten. Klarinetten-Duo, Flöten-Duo und Gesangsquartett 
setzten ebenso neue Akzente wie die Tanzgruppe der Kunstschule 
aus Aš, die das Publikum und die Jury mit ihren kunstvollen akro-
batischen Ballett-Darbietungen in wunderschönen Kostümen verzau-
berte. Einen besonderen Farbtupfer setzte das Dudelsack-Ensemble 
„Schumák“, ebenfalls aus Aš, mit seinem lebendigen Vortrag tsche-
chischer Folklore: Eine Instrumentalgruppe, unterstützt von jungen 
Sängern präsentierte tschechische Volkslieder, dazu zeigten Kinder 
in farbenfrohen Trachten auf der Bühne Volkstänze. Die Jugend-Band 
des Gymnasiums aus Cheb swingte sich in die Herzen der Zuhörer.
Die Juroren, unter ihnen auch Vertreter aus Aš und Rehau, hatten 
die schwierige Aufgabe, die sehr unterschiedlichen Programme und 
Besetzungen zu werten. Zum Preisträgerkonzert am Sonntag, dem  
10. März erhielten alle Teilnehmer eine Urkunde aus den Händen des 
Oelsnitzer Oberbürgermeisters Mario Horn, der ebenso die Preise - 
traditionsgemäß verbunden mit den kleinen Keramik-Sperken aus 
der Töpferei Lilly Möbius – überreichte. Der Sonderpreis der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. ging in diesem Jahr an den Chor des Julius-Mosen-
Gymnasiums. Die Organisatoren um Frau Persing von der Musikschu-
le Oelsnitz möchten sich an dieser Stelle nochmals herzlich bei allen 
Sponsoren Bedanken und hoffen, dass in zwei Jahren dann alle Oels-
nitzer Grundschulen an dem Wettbewerb teilnehmen werden. Alle 
Preisträger sind auch unter www.oelsnitz.de/sperkenwettbewerb zu 
finden.

Vereinsvorstand im Amt bestätigt

Am 12. März führte der Förderverein Schloß Voigtsberg e.V. seine 
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl auf Schloß Voigtsberg 
durch. Zu Beginn umriss der Vereinsvorsitzende Thomas Lehniger 
die diesjährigen Aufgaben und informierte zu neuen Entwicklungen 
im Rahmen der Sanierung des Bergfrieds von Schloß Voigtsberg. 
Anschließend wurden Tätigkeitsbericht, Kassen- und Kassenprüfbe-
richt vorgetragen und dem Vorstand einstimmig Entlastung erteilt. 
Einstimmig wurde ebenfalls die Auftragserteilung an ein ortsansäs-
siges Architekturbüro zur Erstellung der Planungsunterlagen sowie 
die Neuauflage des crowd-funding-Projektes „Treppenstufen für den 
Bergfried“ beschlossen. In der angeregten Diskussion konnten noch 
diverse Vorschläge für die Vorstandsarbeit 2019/2020 aufgenommen 
werden. Abschließend stellte sich der bisherige Vorstand, bestehend 
aus dem Vorsitzenden Thomas Lehniger, dem zweiten Vorstand und 
Schriftführer Ulrich Englert und Schatzmeister Olf Kujath, zur Wieder-
wahl. Der bisherige Vereinsvertreter wurden hier einstimmig als Vor-
stand des 63 Mitglieder starken Fördervereins wiedergewählt. Wei-
tere Informationen zum Förderverein sind auch unter https://www.
schloss-voigtsberg.de/foerderverein erhältlich.
.......................................................................................................
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 Osterbrunnen und Maibaum  
im Triebler Ortsteil Posseck

Am 14. April wird um 15:00 Uhr der Osterbrunnen auf dem Dorfplatz 
in Posseck aufgestellt. Der Heimatverein Posseck e.V. lädt hier alle 
Bürger und Gäste herzlich ein. Kinder, die selbstbemalte Ostereier 
mitbringen, können diese zudem am Osterbrunnen anbringen. Die 
Organisatoren des Heimatvereins Posseck e.V. informieren außer-
dem, dass am 1. Mai auch der Maibaum auf dem Dorfplatz aufgestellt 
wird. Beginn des Spektakels ist hier um 14:00 Uhr, für die Kulinarik 
sorgen die Mitglieder des Heimatvereins.

Osterferien: „Dem Borkenkäfer auf der Spur“

Am 24. April bietet der Forstbezirk Plauen in der Zeit von 16:00 bis 
18:00 Uhr einen Themennachmittag um den Borkenkäfer an. Dabei 
stehen für große und kleine Besucher Fragen wie „Wieso kann ein 
kleiner Käfer den Bäumen so gefährlich werden?“ oder „Können 
die Fichten den Borkenkäfer abwehren?“ im Mittelpunkt. Diese und 
weitere Fragen beantworten Forstexperten dann anschaulich und 
spielerisch und informieren zudem zur Flatterulme – dem Baum des 
Jahres. Gemeinsam mit den Teilnehmern soll dieser dann auch vor 
Ort gepflanzt werden, damit die „Allee der Bäume des Jahres“ wei-
ter vervollständigt wird. Treffpunkt ist der Walderlebnisgarten Eich in 
08233 Treuen/OT Eich, Treuener Straße. Anmeldungen sind bitte an 
den Forstbezirk Plauen: (0 37 41) 10 48 00 oder 10 48 11 oder per  
E-Mail an Ines.Bimberg@smul.sachsen.de zu richten. Weiterhin sind 
Gruppenanmeldungen für Kindergärten, Schulklassen, Hortgruppen, 
Ferienfreizeiten, Wandervereine und für alle anderen interessierten 
Besucher möglich. Die Programminhalte sind im Internet unter www.
smul.sachsen.de erhältlich. 

„Neues Leben“ wird bunt gestaltet

In den kommenden Osterferien wird das Projekt „Oelsnitz wird BUNT“ 
durch die Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz fortgesetzt. Vom 23. bis 
26. April wird hier die „Hülle“ des Kinder- und Jugendzentrums „Neu-
es Leben“ bunt gestaltet. Unter Anleitung des Graffitikünstlers And-
ré Wolf werden dabei große Flächen der Außenwände neu in Szene 
gesetzt. Da das Haus in der Gartensparte „Neues Leben“ steht, wird 
das Thema „Garten und Jugendarbeit“ bildlich miteinander gekop-
pelt. Hierfür können sich Jugendliche ab 14 Jahren zum Mitmachen 
bewerben, Ansprechpartnerin ist Cornelia Birkner von der Kinder- 
und Jugendarbeit unter Telefon (01 75) 7 31 75 73.
.......................................................................................................
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Einladung zum ZBO Treffen

Das diesjährige ZBO Treffen findet am Freitag, dem 12. April, um 
18:00 Uhr erneut in der Gaststätte „Juchhöh“ statt. Alle ehema-
ligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind herzlich eingeladen. 

Osterhase kommt zum Kleintierzuchtverein

Am 13. April kommt der Osterhase zum Kleintierzuchtverein Tiefen-
brunn e.V. in das Vereinsheim „Zur alten Schule“ nach Pabstleithen. 
Ab 14:00 Uhr sind hier große und kleine Besucher beim großen Os-
tereiersuchen und Basteln gefragt, zudem erhält jedes Kind eine 
kleine Überraschung. Die Organisatoren des Kleintierzuchtvereins 
freuen sich auf zahlreiche Gäste. 
.......................................................................................................

Schultag ganz im Zeichen des Buches

Der letzte Schultag vor den Winterferien stand an der Grundschule 
„Am Stadion“ ganz im Zeichen des Buches. Um die Grundschüler 
am „Abenteuer lesen“ teilhaben zu lassen und sie zum Schmökern 
zu motivieren, hatten am 15. Februar die Jungen und Mädchen zum 
einen die Chance, beim Vorlesewettbewerb ihr Lieblingsbuch vor-
zustellen und zum anderen der Lesung des Leipziger Autoren Frank 
Kreisler beizuwohnen. Dieser stellte unter anderen sein Buch „Der 
Mühlengeist“ vor. Beim Vorlesewettbewerb lasen aus den Jahrgangs-
stufen 1 bis 4 insgesamt 18 Schülerinnen und Schüler eine beson-
ders spannende Textstelle aus ihrem Lieblingsbuch vor und nannten 
kurz interessante Informationen zum Buch. Eine Jury bestehend aus 
Oberbürgermeister Mario Horn, dem Sachgebietsleiter Bildung, Per-
sonal Rico Nieckels, Sina Rostalski aus der Stadtbibliothek Oelsnitz/
Vogtl., Hortnerinnen und Hortnern aus dem benachbarten Schulhort 
sowie der Lehrerin Katharina Hess, vergaben Wertungspunkte und 
ermittelten die folgenden Sieger des Vorlesewettbewerbs: Julius 
Eckelmann (1. Klasse), Leonie Chemnitzer (2. Klasse), Lucy Herold (3. 
Klasse) und Tim Karrasch (4. Klasse). Die Schüler und Lehrer möchten 
sich auch hier nochmals recht herzlich bei Lehrerin Ute Kowal bedan-
ken, die den Vorlesewettbewerb organisierte.
.......................................................................................................
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 Investitionsförderprogramm  
„Regionales Wachstum“

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage und Se-
minare an. Zudem findet am 2. April ab 14:00 Uhr in der IHK Regi-
onalkammer Plauen eine Informationsveranstaltung zum neuen 
Investitionsförderprogramm „Regionales Wachstum“ statt. Mit der 
Förderung unterstützt der Freistaat Sachsen Investitionen kleiner 
Unternehmen mit weniger als 50 Mitarbeitern und überwiegend re-
gionalem Absatz bis 50 km Umkreis mit einem Zuschuss von 30%, 
maximal jedoch 200.000 Euro. Das Programm richtet sich an Un-
ternehmen des Einzelhandels, des produzierenden Gewerbes, des 
Beherbergungs- und Gastronomiegewerbes, der Kultur-und Kreativ-
wirtschaft, Dienstleistungswirtschaft sowie an Freiberufler spezieller 
Dienstleistungszweige und Handwerker. Ab 2. Mai startet zudem 
der „Kompaktkurs Arbeitsrecht und Personalwirtschaft mit IHK-Zer-
tifikat“. Ziel ist die Vermittlung eines breiten Grundwissens über die 
praktische Personalarbeit, vertieft mit arbeitsrechtlichen Themen. 
Der Lehrgang findet jeweils 08:30 Uhr bis 15:45 Uhr statt, die Module 
des Kompaktkurses können auch einzeln belegt werden. Weiterge-
hende Informationen zu allen Angeboten der IHK und Anmeldungen 
sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen oder unter Telefon  
(0 37 41) 21 40 erhältlich.
.......................................................................................................

Baby- und Kinderbasar

In der Sporthalle Alte Reichenbacher Str. 27, findet am 5. und 6. Ap-
ril ein Baby- und Kinderbasar statt, genauer am 4. April von 16:00 
- 18:00 Uhr (hier nur für Schwangere mit Pass und einer Begleitper-
son), am 5. April von 15:00 - 19:00 Uhr sowie am 6. April von 10:00 
- 12:00 Uhr. Die Annahme der gut erhaltenen Frühjahrs- und Som-
mersachen bis Größe 176 sowie von Umstandsmode und Baby- bzw. 
Kinderzubehör erfolgt am 1. April in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr 
sowie 15:00 - 17:00 Uhr (Abholung am 9. April von 16:00 - 18:00 Uhr). 
Es werden auch immer wieder Helfer gesucht, Interessierte können 
sich einfach unter baby-kinderbasar@web.de melden.
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Ausstellung im Zoephelschen Haus

Noch bis zum 4. April ist die Ausstellung „Max Schneider, die un-
verwechselbare Handschrift eines Malers“ in den Räumen der Kul-
tur- und Tourismusinformation im Zöphelschen Haus zu erleben. 
Im Vogtland ist der 1980 verstorbene Maler vor allem durch seine 
Landschaftsdarstellungen in Aquarell bekannt geworden, darüber 
hinaus sind in der Schau auch Werke aus seiner Zeit als Soldat in der 
Ukraine sowie Pastelle, Arbeiten mit Kohle, Farbstift oder Kreide zu 
sehen. Mehr als 30 Arbeiten aus dem Privatbesitz der Großnichten 
des Künstlers, Gabriele Perl und Renate Wolf, bilden das Zentrum der 
Ausstellung. Zudem informieren die Mitarbeiterinnen der Kultur- und 
Tourismusinformation, dass die Broschüre „Das Gedächtnis unse-
rer Stadt“ der Malerin Anneliese Spranger sich nach wie vor großer 
Beliebtheit erfreut. Noch wenige Exemplare seien erhältlich. Zudem 
wurde Ende Februar zugunsten der Stiftung „Hilfe für krebskranke 
Kinder im Sächsischen Vogtland“ eine Spende in Höhe von 250,00 
Euro durch den Heimatförderverein Oelsnitz/Vogtland e.V. in der 
Kultur- und Tourismusinformation übergeben. Hintergrund war die 
Schenkung von drei Stadtfahnen für den Verein.
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieberatung der Verbraucherzentrale  
Sachsen im Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 2. April von 16:00 
- 18:00 Uhr im Rathaus die kostenfreie und unabhängige Ener-
gieberatung u. a. zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, der 
Heizkostenabrechnung, energiesparenden Heizsystemen wie 
Wärmepumpen, Solar, Holz oder der Stromsparberatung durch. 
Im Fokus stehen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und 
Feuchteschutz, der Gebäude-Energieausweis oder auch die Bera-
tung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische Voranmeldung 
ist unter (08 00) 8 09 80 24 00 (kostenfrei) oder (0 37 44) 21 96 41 
(VZS Auerbach) möglich. Neu ist auch eine kostenfreie Beratung 
bei Interessierten zu Hause. Beim Basis-Check wird u.a. zu Strom- 
und Wärmeverbrauch beraten. Zudem bietet die Verbraucherzen-
trale den neuen „Eignungscheck Solar“ an. Im Rahmen einer etwa 
zweistündigen Beratung am Haus wird geprüft, inwiefern der Ein-
bau einer Photovoltaik- oder einer Solarthermieanlage sinnvoll ist 
und ob sich diese rechnet. Diese Beratung und weitere spezielle 
Energie-Checks zur Heizungsanlage oder zur Gebäudedämmung 
kosten 30,00 Euro Zuzahlung. Gefördert wird die Energieberatung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 

Wasser- und Bodenanalysen

Am Dienstag, dem 7. Mai, bietet die Arbeitsgruppe für Umwelttoxi-
kologie e.V. in der Zeit von 13:30 - 14:30 Uhr im Rathaus Oelsnitz/
Vogtl. die Möglichkeit, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu 
lassen und sich zur optimalen Bodendüngung zu informieren. Gegen 
einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und 
die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollte frisch abge-
fülltes Wasser (ca.1 Liter) in einer Mineralwasserflasche mitgebracht 
werden. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelpa-
rameter z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-
serqualität überprüft werden. Weiterhin werden auch Bodenproben 
für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegen genommen. Hierzu ist 
es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, 
so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen. Weitere Informationen sind bei der Ar-
beitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V., Leipziger Straße 27, 09648 
Mittweida und unter Tel./ Fax.: (0 37 27) 97 63 11 sowie www.afu-ev.
org erhältlich.
.......................................................................................................

Jahreshauptversammlungen der  
Jagdgenossenschaften

Die Jagdgenossenschaft Untermarxgrün lädt am 16. April um 17:00 
Uhr zur Jahreshauptversammlung in den Ratssaal der Stadtverwal-
tung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., ein. Auf der 
Tagesordnung steht die mögliche Wahl eines Jagdvorstandes zur 
Ablösung des Notjagdvorstandes, sofern Wahlvorschläge einge-
reicht werden. Am gleichen Tag lädt zudem die Jagdgenossenschaft 
Oberhermsgrün zur Jahreshauptversammlung in den Landgasthof 
„Dreihöf“, Dorfstr. 2, 08606 Oelsnitz/Vogtl., OT Unterhermsgrün 
ein. Auf der Tagesordnung der um 18:30 Uhr startenden Versamm-
lung steht die mögliche Wahl eines Jagdvorstandes zur Ablösung des 
Notjagdvorstandes, sofern Wahlvorschläge eingereicht werden. Aus 
organisatorischen Gründen wird gebeten, die Teilnahme für die je-
weilige Jahreshauptversammlung unter (03 74 21) 7 31 35 oder per 
Mail an ebner@oelsnitz.de bis zum 12. April zu bestätigen. Bereits 
am 13. April findet die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Posseck/Gassenreuth ab 18:00 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Triebeltal“ in Triebel statt. Hierzu sind Grundstückseigentümer von 
bejagbaren Flächen in den Gemarkungen Posseck und Gassenreuth 
herzlich eingeladen. Neben dem Bericht des Vorstandes erfolgt hier 
die Beschlussfassung über die Verlängerung des Jagdpachtvertrages 
sowie ein gemeinsames Jagdessen. Die Auszahlung der Jagdpacht 
erfolgt auf Beschluss der Jagdgenossen seit 2014 nur noch in bar. 
Grundstückseigentümer oder Personen mit Vollmacht erhalten das 
Pachtgeld zur Jahreshauptversammlung bzw. durch Abholung am 
darauffolgenden Sonnabend, dem 20. April, in der Zeit von 10:00 bis 
12:00 Uhr bei der Kassenverantwortlichen Ilona Groß, Höllensteg 3, 
Posseck.

Blutspendetermin
Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 23.04., 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!
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Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

01.04.  16:00 Bilderbuchkino „Freunde für`s Leben“ in der 
Stadtbücherei der Stadt Rehau, Martin-Luther-
Straße 1

06.04.  18:00 Frühlingskonzert des Musikvereins Rehau e.V. 
1979 anlässlich des 40-jährigen Bestehens, 
Schützenhaus Rehau, Schützenstraße 24

08.04.  16:00 Bilderbuchkino „Amalia und die Ostereier“ in 
der Stadtbücherei der Stadt Rehau, Martin-Lu-
ther-Straße 1

14.04.  16:00 Traditionelles Rehauer Passionssingen der 
katholischen Pfarrgemeinde St. Josef in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Rehau, Kath. Pfarr-
gemeinde St. Josef, Gasthaus „Zum Seifert“, 
Ascher Straße 23

20.04.  14:30 Osterwettkampf der Hundefreunde Rehau, 
Platz der Hundefreunde, Steinweg

30.04.  17:00 Traditionelles Besenbrennen u.a. des RSV Foh-
renreuth, der Siedlergemeinschaft Rehau oder 
der Hundefreunde Rehau, verschiedene Veran-
staltungsorte

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

Gottesdienste
Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

07.04. 10:00 Uhr Gottesdienst  
  in der Katharinenkirche Oelsnitz
14.04. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirman- 
  den in der Katharinenkirche Oelsnitz 
 10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in Taltitz
18.04. 19:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
  in der Katharinenkirche Oelsnitz 
19.04. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz 
 14:30 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu  
  mit dem Posaunenchor in Oelsnitz
 14:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Taltitz
21.04. 05:00 Uhr Feier der Osternacht in Oelsnitz
 08:30 Uhr Gottesdienst in Schönbrunn
 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
 10:00 Uhr Familiengottesdienst in Taltitz
22.04. 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Tirpersdorf
28.04. 10:00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
  in Oelsnitz

3. April, 14:00 Uhr - „Diabetes und Dialyse“ mit Michael Bach, 
Selbsthilfegruppe „Dialyse“

Die Veranstaltung findet im „Panorama-Restaurant“ des Möbelhau-
ses Biller statt. Informationen sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, 
Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 Oelsnitz/Vogtl. Tel.: (03 74 21) 2 38 64

Freie Gärten zu verpachten:
Nr. 5, 10, 25, 32, 45, 68, 73, 82, 107, 112, 113, 126, 127
Tel.: (03 74 21) 2 72 67

 

 
 

 

 Ambulanter Hospiz-und Beratungsdienst  
Nächstenliebe e.V.

Das Trauercafé findet am Montag, dem 8. April von 15:00 bis 17:00 
Uhr im Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“, Rudolf-Breit-
scheid-Platz 1, statt. Zusätzlich beginnt am 5. April ein neuer Kurs zur 
Ausbildung von Ehrenamtlichen Hospizhelfern in Rodewisch. Dabei 
sind Vorkenntnisse nicht erforderlich, der Kurs dient vordergründig 
auch der Selbsterfahrung. Nach dem Kurs kann jeder Teilnehmer 
individuell über eine weitere Mitarbeit im Verein entscheiden. Für 
Fragen jeglicher Art steht Betroffenen die Koordinatorin oder auch je-
der der ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) gern zur Verfügung. Auf 
Wunsch kommen die Hospizhelfer des Hospiz- und Beratungsdiens-
tes Nächstenliebe e.V. auch nach Hause und stehen mit ihrem theo-
retischen Wissen und praktischen Erfahrungen zur Seite. Auch nächt-
liche Sitzwachen sind in Akutsituationen nach Absprache möglich. 
Zudem werden auch betroffene Kinder und Familien mit eigens da-
für ausgebildeten ehrenamtlichen Hospizhelfern für Kinder betreut. 
Die 24-Stunden-Rufbereitschaft des Vereins ist unter Telefon (01 63)  
6 14 90 65 erreichbar.
.......................................................................................................
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr 
 (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 
 (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo geschlossen, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
25.03. - 31.03. Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.
01.04. - 07.04. Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen
08.04. - 14.04. Alte Stadtapotheker, Schützenstr. 2, Adorf
15.04. - 21.04. Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.
22.04. - 28.04. Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
30.03./31.03. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
06.04./07.04. Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
13.04./14.04. Dr. med. Steffi Kijowsky, Tel.: (03 74 21) 2 24 26
19.04. Dr.med.dent. Nadine Egerland, Tel.: (03 74 21) 70 03 00
20.04./21.04. ke-dental, MVZ für Oralchirurgie und Allgemein-
 zahnheilkunde GmbH, Tel.: (03 74 21) 72 89 00
22.04. Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
27.04./28.04. Dipl.-Stom. Corinna Riedel, Tel.: (03 74 21) 2 23 33
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, 
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. April 2019. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 15. April 2019.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

• Ahern, Cecilia: Frauen, die ihre Stimme erheben:  
Dreißig Frauen, Dreißig Storys

• Berg, Ellen: Ich küss dich tot: (K)ein Familienroman,  
Lesevergnügen

• Böttcher, Jan: Das Kaff: Gegenwartsroman

• Clancy, Tom: Die Macht des Präsidenten: Thriller

• Dalcher, Christina: Vox: Debüt, das erschüttert,  
empört – und ermutigt

• Fleischhauer, Wolfram: Das Meer: bewegender Thriller

• Franzobel: Das Floss der Medusa: Historisches

• Glaesener, Helga: Die Tote im Fechtsaal: Historischer Krimi

• Goga, Susanne: Die vergessene Burg: Historisches

• Kodiak, Frank: Stirb zuerst: Psychothriller

• Lind, Hera: Mein Mann, seine Frauen und ich: Ehe

• Mankell, Henning: Der Sprengmeister: Mankells Debütroman

• Marly, Michelle: Mademoiselle Coco und der Duft der Liebe: 
Biografie

• Oetker, Alexander: Château Mort: Kriminalroman

• Patterson, James: Justice: Thriller

• Senkel, Matthias: Dunkle Zahlen: fantastische Erzählung

• Steinfest, Heinrich: Die Büglerin: Frauen

• Trierweiler, Valérie: Die Dame in Gold: Roman um Gustav Klimt

• Walden, Laura: Die Macht des Maori-Amuletts:  
Neuseelandroman

• Winter, Claire: Die geliehene Schuld: 1949, Zeitgeschichte
Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 

Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet unter 
der Web-Adresse https://oelsnitz.bbopac.de erhältlich.
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